
 

WIR ZUSAMMEN - OSTSTEINBEK STEUERT IN 
DIE ZUKUNFT 
Nachdem die kommunalpolitischen Vertreterinnen und 
Vertreter mit Unterstützung der Verwaltung und unter 
Begleitung des externen Moderators Ralf Günther par-
teiübergreifende strategische Ziele entwickelt haben, 
erfolgte am 14. Mai 2024 der erste Schritt der Öffent-
lichkeitsbeteiligung. Hierüber berichteten wir bereits 
in der Juni Ausgabe von Oststeinbek Aktuell.  
Zusammen mit den Rückmeldungen über Mail und 
Postkarte erreichten uns so 104 Anregungen, die die 
Verwaltung sich genau angesehen hat und zum Groß-
teil weiter berücksichtigen wird. Einige Vorschläge 
liegen leider nicht im direkten Einflussbereich der 
Gemeinde. Trotzdem können diese als Anreiz genom-
men werden, z. B. mit dem Kreis ins Gespräch zu 
kommen. In jedem Fall konnten alle eingereichten 
Ideen den vorliegenden Handlungsfeldern zugeordnet 
werden, so dass der Entwurf zur Strategie am 18. Juni 
2024 in der Einwohnerversammlung vorgestellt wer-
den konnte. Weitere Anträge oder Anregungen sind 
aus der Einwohnerversammlung nicht hervorgegangen. 
Wir freuen uns nun auf die Gemeindevertretungs-
sitzung am 01. Juli 2024, in der die Handlungsfelder 
mit den Oberzielen und Kennzahlen nun beschlossen 
werden sollen. Aufgrund des Redaktionsschlusses lag 
das Ergebnis bei Druck dieser Ausgabe noch nicht vor. 
Informieren Sie sich gern über unsere Webseite 
www.oststeinbek.de unter der Rubrik „Ziele und 
Grundsätze“ zu diesem Thema. 
 
Und wie geht es nun weiter? Die Verwaltung wird 
nach dem Beschluss den Haushalt 2025 planen. Hierfür 
werden dann konkrete Ziele und Kennzahlen für die ein-
zelnen Bereiche festgelegt, die die übergeordneten Ziele 

unterstützen. Gleichzeitig wird ein Berichtswesen auf-
gebaut, um die Ergebnisse für Bürger und Politik 
transparenter zu machen. Es liegt also noch viel vor 
uns und wir freuen uns darauf. 
 
 
 

MOBILITÄT IN OSTSTEINBEK: AKTUELLE 
ANGEBOTE UND ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN 

Wie kommen Bürgerinnen und Bürger in Oststeinbek 
am besten von A nach B? Welche Möglichkeiten gibt es 
und welche sind in Planung? Was tut sich im Bereich 
Bikesharing und Carsharing? In diesem Artikel möch-
ten wir Ihnen einen Überblick über die aktuellen und 
geplanten Mobilitätsangebote der Gemeinde geben. 

Radverkehr 

In Oststeinbek wird der Radverkehr intensiv gefördert. 
Für dieses Jahr stehen eine Reihe von Einzelmaßnah-
men zur Verbesserung der Fuß- und Radwege an, 
etwa neue Markierungen und der Austausch von Um-
laufsperren. Darüber hinaus führt die in 2023 umge-
setzte Radwegebeschilderung Radfahrende nun über 
sechs ausgearbeitete Routen durch die Gemeinde, die 
sowohl Alltags- als auch Freizeitziele miteinander ver-
binden. Diese finden sich auf der Website der Ge-
meinde (www.oststeinbek.de) unter Unsere Gemeinde 
> Radfahren > Radrouten in Oststeinbek. Umgesetzt 
wurde das Projekt in Zusammenarbeit mit dem ADFC 
Oststeinbek mit dem Ziel, den Radverkehr in der Ge-
meinde sicherer und attraktiver zu gestalten. Auch um 
eine Anbindung an die Hamburger Veloroute 8 nach 
Mümmelmannsberg bemüht sich die Gemeinde, zu-
letzt wurde dieses Vorhaben jedoch von Hamburger 
Seite zurückgestellt. Der Kontakt wird regelmäßig 
aufrechterhalten. 
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Im März 2024 wurden zudem drei Radservice-
stationen an den Standorten Kohlbergen, Marktplatz 
und Walter-Ruckert-Halle installiert, eine vierte in 
Havighorst ist in Planung. Diese „Erste-Hilfe“-
Anlaufstellen ermöglichen kleine Reparaturen wie das 
Aufpumpen von Reifen oder das Verstellen des Sattels 
und unterstützen besonders Radfahrende, Rollstuhlfah-
rende und Eltern mit Kinderwagen. 

Und auch durch Veranstaltungen fördert die Gemeinde 
den Radverkehr: Dieses Jahr nahm Oststeinbek bereits 
zum achten Mal am STADTRADELN teil, die Teil-
nehmenden haben knapp 5.000 Kilometer gesammelt. 
In diesem Rahmen wurde außerdem eine Bürgermeis-
ter-Feierabendfahrt organisiert und kostenlos Franz-
brötchen an Radfahrende verteilt. Auch die Mobile 
Fahrradwerkstatt kehrte im Mai zurück, ein weiterer 
Termin für den 19. September steht bereits fest. 

Shared Mobility und On-Demand-Dienste 
Dies sind zwei entscheidende Schlüsselwörter, wenn es 
um den Erfolg einer nachhaltigen Mobilitätswende geht. 
Shared Mobility (engl. „geteilte Mobilität”) umfasst 
Angebote, bei denen Fortbewegungsmittel gemein-
schaftlich genutzt werden, um Ressourcen zu sparen 
und den Verkehr zu entlasten – z. B. Autos, Fahrräder 
und E-Scooter. On-Demand-Dienste (engl. „auf Verlan-
gen”) wiederum bieten flexible und bedarfsgerechte 
Mobilität, die meist über Apps per Handy gesteuert 
wird und zu bestimmten Uhrzeiten verfügbar ist. 

Durch den anhaltenden Einsatz von Politik und Ver-
waltung konnte im Sommer 2023 eine Kooperation mit 
dem Anbieter LimeBike Germany GmbH eingegangen 
werden, um E-Scooter im Gemeindegebiet bereitzu-
stellen. Diese konnten flexibel innerhalb festgelegter 
Zonen ausgeliehen und abgestellt werden. Nach der 
Winterpause kehrt Lime allerdings aus wirtschaftli-
chen Gründen voraussichtlich nicht nach Oststeinbek 
zurück. Auch in umliegenden Gemeinden zeichnet sich 
eine Kooperation mit Lime aktuell nicht ab. Die  
Gemeinde bemüht sich aktiv um einen Nachfolger. 

Im Hinblick auf Bikesharing wäre für Oststeinbek eine 
Anbindung an das Hamburger StadtRAD ideal. Mit  
ca. 3.700 Fahrrädern, die an über 300 festen Stationen 
zur Verfügung stehen, erstreckt sich das Netz über das 
gesamte Hamburger Stadtgebiet. Die erste halbe Stunde 
ist dabei kostenlos, und die Rückgabe erfolgt an einer 
freigewählten Station. Damit würden beispielsweise 
einfache Fahrten zu den Hamburger U-Bahn-Stationen 
und darüber hinaus ermöglicht. Allerdings laufen die 
aktuellen Verträge noch bis 2028, und eine Erweiterung 
des Gebiets ist erst mit der nächsten Ausschreibung 
möglich. Auch hier steht die Gemeinde mit den  
 

entsprechenden Ansprechpersonen in Kontakt. Darüber 
hinaus wurde in 2023 die Einführung eines Lastenrad-
Verleihs geprüft, welcher jedoch aufgrund der Größe 
Oststeinbeks derzeit nicht wirtschaftlich realisierbar ist. 
Die Gemeinde steht mit dem Kreis Stormarn in Kon-
takt, um zu prüfen, ob ein System durch Zusammen-
schluss mehrerer Kommunen aufgebaut werden kann. 

Ein Carsharing-System ist in Oststeinbek bislang 
nicht etabliert. Ein solches Angebot könnte insbeson-
dere für Rentnerinnen und Rentner sowie neu zugezo-
gene Personen interessant sein, da sie so die Unter-
haltskosten für ein eigenes Fahrzeug sparen könnten. 
Hierzu steht die Gemeinde mit Anbietern wie Dorf-
stromer e.V. in Kontakt und befindet sich mit ebenfalls 
interessierten Nachbargemeinden im Austausch. Die 
Umsetzung erfordert umfangreiche Vorbereitungen, 
etwa bezüglich rechtlicher Fragen und Wirtschaftlich-
keit. Ziel ist es, bis zum Frühjahr 2025 ein Angebot zu 
etablieren. Weiterhin verkündete der Carsharing-
Anbieter MILES Mobility GmbH die Absicht, sein 
Angebot in den Kreis Stormarn zu erweitern. 

Hinsichtlich On-Demand-Diensten hat die Gemeinde 
2023 den Kontakt zu MOIA GmbH aufgenommen. 
MOIA ist eine Art geteiltes Großraumtaxi und wird 
per App gebucht: Man wählt Start- und Zielort aus, 
erhält einen garantierten Fahrpreis und eine geschätzte 
Ankunftszeit und zahlt direkt in der App. Die Fahrt 
teilt man sich mit anderen Personen, die gerade für 
eine ähnliche Strecke ebenfalls ein MOIA gebucht 
haben. Das Netz, das MOIA abdeckt, erstreckt sich 
über einen Großteil des Hamburger Stadtgebiets. Laut 
Auskunft von MOIA sei eine Erweiterung des Be-
diengebietes u. a. auf Oststeinbeker Gebiet erst mit der 
Einführung autonom fahrender Fahrzeuge möglich, 
womit frühestens 2025 zu rechnen sei. 

Öffentliche Verkehrsmittel & Weiteres 

Die Gemeinde Oststeinbek liegt im Hamburger Ver-
kehrsverbund (HVV) und kann ein attraktives Bus-
linienangebot anbieten. Innerhalb weniger Minuten 
erreichen Sie mit dem Bus die U-Bahnhaltestelle 
Steinfurther Allee bzw. Mümmelmannsberg der Linie 
U2 in Hamburg. Eine weitere verbesserte Anbindung 
an diese Stationen wurde zudem durch die bereits er-
wähnte Radwegebeschilderung ermöglicht. Die Ge-
meindeverwaltung ist darüber hinaus in einem stetigen 
Austausch zu einer erhöhten Bustaktung in Havighorst. 
Nach letzter Aussage des Fachdienstes Planung und 
Verkehr ist eine Erweiterung des Buslinienangebotes 
in Havighorst in Rücksprache mit dem HVV erst 
denkbar, wenn das Neubaugebiet am Steinbeker 
Grenzdamm umgesetzt werde. 
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Die Mitfahrbank bietet eine zusätzliche Möglichkeit, 
auch im ländlichen Bereich mobil zu sein. Im Gemein-
degebiet wurden an zehn Standorten Mitfahrbänke fest 
installiert und mit einem Richtungsweiser ausgestattet. 
So erkennen Autofahrende problemlos, wo die Reise 
hingehen soll. Man wird wahlweise mit einer festen 
Verabredung oder von zufällig vorbei Fahrenden mit-
genommen. 

Um E-Mobilität zu fördern, wird außerdem die Lade-
infrastruktur zunehmen ausgebaut. So können Sie auf 
der Gemeinde Website unter Unsere Gemeinde > Mo-
bilität & Verkehr eine Ladenetzkarte für E-Fahrzeuge 
des e-Werk Sachsenwalds einsehen. 

Fazit 
Oststeinbek setzt sich aktiv für eine nachhaltige und 
flexible Mobilität ein. Zahlreiche Projekte sind bereits 
umgesetzt oder in Planung. Herausforderungen beste-
hen insbesondere in der Bereitstellung von Bike-
sharing und Carsharing sowie der Anbindung an On-
Demand-Dienste. Trotz der Hürden bleibt das Ziel, 
durch kontinuierliche Verbesserungen und neue Initia-
tiven die Mobilitätsangebote in unserer Gemeinde zu 
erweitern und somit einen wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz und zur Lebensqualität in Oststeinbek zu 
leisten. 
 
 

STAND DER BAULEITPLANVERFAHREN 
Bebauungsplan Nr. 45 der Gemeinde Oststeinbek 
Am 23.03.2020 hat die Gemeindevertretung den Auf-
stellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 45 nörd-
lich Breedenweg, westlich Barsbütteler Weg, östlich 
Hamburger Kamp, südlich Willinghusener Weg ge-
fasst. Da die Kapazitäten des für die Bauleitplanung 
zuständigen Sachgebietes zunächst anderweitig ge-
bunden waren, hat sich die Aufnahme der Bauleit-
planung verzögert. Zwischenzeitlich wurde mit dem 
Investor ein Vertrag zur Kostenübernahme geschlossen 
und das Büro Evers & Partner Stadtplaner PartGmbB 
mit der Planerstellung beauftragt. Da seit dem Aufstel-
lungsbeschluss nunmehr zwei Jahre vergangen waren, 
wurde der Aufstellungsbeschlusses am 28.03.2022 
wiederholt gefasst. Dabei sind die folgenden Pla-
nungsziele festgelegt worden: 
 

• Schaffung von bedarfsgerechtem Wohnungs-
bau für Oststeinbeker Bürger*innen in unter-
schiedlichen Bauformen. 

• Beauftragung eines Verkehrsgutachtens zur  
Prüfung von geeigneten Erschließungsvarianten. 
Als Zufahrtsbereiche sind dabei die neu entste-
hende Erschließungsstraße des B-Plans 42,  
sowie der Querweg und der Barsbütteler Weg 

zu prüfen. Eine Umgehungsmöglichkeit von 
der Möllner Landstraße ist in jedem Fall auszu-
schließen. 

• Berücksichtigung des Klimaschutzes gemäß 
des gemeindlichen integrierten Klimaschutz-
konzeptes. 

• Sicherstellung einer harmonischen Höhenent-
wicklung in Bezug auf das bestehende und ge-
plante städtebauliche Umfeld. 

• Festsetzung einer öffentlichen Grünfläche zur 
Schaffung einer grünen Fuß- und Radwegver-
bindung an den Ort und durch das Quartier. 

• Regelung des Ausgleichs innerhalb des 
Oststeinbeker Gemeindegebietes. 

Eine Änderung des Flächennutzungsplanes ist für die-
se Bauleitplanung nicht erforderlich, da mit der  
29. Änderung des Flächennutzungsplanes aus dem Jahr 
2004 bereits eine Wohnbaufläche vorgesehen wurde. 
Zwischenzeitlich wurde durch die Masuch + Olbrisch 
Ingenieurgesellschaft für das Bauwesen mbH ein Ver- 
kehrsgutachten erstellt. Im Ergebnis wird aus ver-
kehrsgutachterlicher Sicht folgende Empfehlung aus-
gesprochen: 
 

• Die Erschließung des Plangebietes sollte über 
den Barsbütteler Weg sowie die neue Erschlie-
ßungsstraße des B-Plans Nr. 42 erfolgen; 

• Eine dritte Gebietsanbindung über den Quer-
weg wird aus verkehrlicher Sicht, wenn über-
haupt, nur als untergeordnete Ergänzung vor-
geschlagen; 

• Eine für Kfz nutzbare Durchfahrt ist zu unter-
binden; 

• Für nicht motorisierte Verkehrsteilnehmer sind 
zusätzliche Anbindungen vorzusehen; 

• Im Plangebiet sollte eine verkehrsberuhigte 
Gestaltung mit Mischverkehrsflächen zur För-
derung der Sicherheit und Aufenthaltsfunktion 
angestrebt werden. 

Am 23.05.2022 wurde durch den Bauausschuss über 
die städtebauliche Grundausrichtung für den zu entwi-
ckelnden Bereich beraten. Es wurde beschlossen, dass 
das entstehende Wohngebiet unter Wahrung der städ-
tebaulichen Gestalt der Umgebung sowie unter Be-
rücksichtigung des Klimaschutzes einen Mix in der 
Gebäudetypologie vorsehen soll. Vor dem Hintergrund 
einer kompakten, flächensparenden Bauweise ist dem 
Mehrfamilienwohnungsbau dabei der Vorrang einzu-
räumen. Die Höhenentwicklung ist auf das Umfeld 
anzupassen. Die Anzahl der entstehenden Wohnein-
heiten soll dabei 250 nicht überschreiten. 
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Auf dieser Grundlage wurde das Planungsbüro Evers 
& Partner aus Hamburg durch den Investor mit der 
Erstellung eines städtebaulichen Entwurfes beauftragt. 
Das Ergebnis wurde vom Bauausschuss am 
19.06.2023 freigegeben. Ferner wurde festgelegt, dass 
der Anteil der Wohnbebauung bzgl. des Geschoss-
wohnungsbaus zu mindestens einem Drittel aus geför-
dertem Wohnraum und im Übrigen hälftig aus frei 
finanziertem Wohnraum (Miete) und frei finanziertem 
Wohnraum (Eigentum) bestehen soll. 
Auf Basis des freigegebenen städtebaulichen Entwur-
fes werden nun bereits beauftragte Gutachten, wie 
Immissionsgutachten (Schalltechnische Untersuchung) 
und Entwässerungskonzept (Schmutz- und Regenwas-
ser) inkl. Wasserhaushaltsbilanzierung und Regenwas-
sermanagement ausgearbeitet. 

 
2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 25 im Ortsteil 
Havighorst der Gemeinde Oststeinbek 
Für das Gebiet westlich der Dorfstraße, nördlich und 
südlich der Bebauung Dorfstraße 20 und 24 und öst-
lich landwirtschaftlicher Flächen plant die Gemeinde 
den Neubau der Freiwilligen Feuerwehr Havighorst 
sowie des gemeindlichen Bauhofs umzusetzen. Aus 
diesem Grund wurde am 28.03.2022 der Beschluss 
gefasst, mit der 2. Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 25 die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
diese Projekte zu schaffen (Teilbereich (TB) A).  
Ebenfalls im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
Nr. 25 liegt entlang der Dorfstraße die Doppelkurve 
zwischen dem Steinbeker Grenzdamm (Hamburg) und 
der Ziegeleistraße. Da die Verkehrsführung in dieser 
Doppelkurve unübersichtlich ist, was häufig zu gefähr-
lichen Situationen führt, hat die Gemeindevertretung 
beschlossen, dieses Gebiet in den Änderungsbereich 
des Bebauungsplanes einzubeziehen (TB B). Es wird 
das Planungsziel verfolgt, die Verkehrssituation ent-
lang der Doppelkurve in der Dorfstraße zu verbessern 
und ein Verkehrsgutachten zur Prüfung von diesbezüg-
lich geeigneten Maßnahmen zu beauftragen.  
Die erforderliche Anpassung der vorbereitenden Bau-
leitplanung erfolgt mit der 47. Änderung des Fläche-
nnutzungsplans. 
Durch die Verwaltung wurden verschiedene Planungs-
büros zur Abgabe eines Angebotes für die Erarbeitung 
der notwendigen Bauleitplanung angefragt. Das Büro 
für Bauleitplanung aus Bornhöved hat den Zuschlag 
erhalten. 
Teilbereich A 
Zur Erarbeitung der Bauleitplanung im TB A wurden 
eine Vermessung des Grundstücks durchgeführt und 
ein Schallimmissionsgutachten sowie ein Entwässe-
rungskonzept beauftragt.  

Die Schallimmissionsuntersuchung hat ergeben, dass 
Richtwertüberschreitungen für die angrenzende Nut-
zung entstehen, die im weiteren Prozess jedoch vo-
raussichtlich abgewogen werden können.  
Durch das Planungsbüro wurde ein erster B-Plan Vor-
entwurf erarbeitet, der den Aspekt der Regenentwässe-
rung zunächst ausspart. Mit diesem Entwurf wurde ge-
mäß Beschluss des Bauausschusses am 20.11.2023 die 
frühzeitige Behördenbeteiligung nach § 4 (1) BauGB 
sowie die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach  
§ 3 (1) BauGB durchgeführt. Seitens der Öffentlichkeit 
wurden keine Stellungnahmen vorgebracht. Den einzel-
nen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbe-
teiligung wurde jeweils die vom Planer vorgeschlagene 
Gewichtung der Belange gegenübergestellt. 
Das Entwässerungsgutachten wurde nach Abschluss der 
frühzeitigen Beteiligung fertiggestellt. Dieses wurde auf-
grund der schwierigen Entwässerungssituation auf dem 
Grundstück durch das Ingenieurbüro in Abstimmung mit 
dem Fachdienst Abfall, Boden, Wasser des Kreises 
Stormarn sowie dem Zweckverband Südstormarn er-
stellt. Da eine abschließende Entscheidung für einen 
Bauhof an dieser Stelle noch nicht getroffen wurde, wer-
den im Konzept zwei Bauzustände aufgezeigt, die auch 
zeitlich nacheinander umsetzbar sind. 
Dieses Gutachten sowie die Eingaben aus der frühzei-
tigen Beteiligung berücksichtigend, wurde ein Entwurf 
der Planunterlagen zur öffentlichen Auslegung und 
Behördenbeteiligung durch das Planungsbüro erarbei-
tet, der der Gemeindevertretung am 01.07.2024 zur 
Beschlussfassung vorliegt. 
Teilbereich B 
Das Verkehrsgutachten für den TB B wurde als eine 
Maßnahme im Rahmen des Verkehrskonzeptes für 
Havighorst erstellt. In der Bearbeitung wurden sowohl 
eine alternative Streckenführung sowie der Ausbau der 
Bestandsstrecke geprüft. Im Ergebnis kann die beste-
hende Verkehrssituation in den Kurvenbereichen durch 
Flächenankäufe zwar optimiert, ein Idealzustand ins-
besondere für den Begegnungsfall zweier Busse aber 
nur durch Flächeneinkäufe der anliegenden privaten 
Grundstücke erreicht werden. 
Gemäß Beschluss des Bauausschusses vom 27.02.2023 
sollten die im Konzept aufgezeigten Maßnahmen vertie-
fend betrachtet werden. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, zu diesem Thema Gespräche mit den zuständigen 
Fachbehörden aufzunehmen. Dies ist erfolgt. Zusam-
mengefasst wurde in den Rückmeldungen die Befassung 
mit dieser verkehrlichen Engstelle befürwortet. 
Zur Sicherung der Planung des Teilbereichs B wurde 
am 03.04.2023 eine Veränderungssperre erlassen, um 
die künftige Planung gegenüber Veränderungen zu 
sichern und zu verhindern, dass die Verwirklichung 
der Planungsziele durch Bauvorhaben, die den beab-



5 

sichtigten Festsetzungen entgegenstehen, erschwert 
oder sogar ausgeschlossen wird. Im Bauausschuss am 
11.09.2023 wurde beschlossen, dass nur die Maßnah-
men zum Ausbau der bestehenden Doppelkurve wei-
terverfolgt werden sollen und hierfür Gespräche mit 
Eigentümern über notwendige Flächenankäufe aufge-
nommen werden sollen. Da eine kurzfristige Entschei-
dung in dieser Angelegenheit nicht zu erwarten ist, 
wurde der Teilbereich B aus dem aktuellen Bauleit-
planverfahren gelöst und soll zu gegebener Zeit als 
eigenständiges Planverfahren fortgeführt werden. So 
sollen unnötige Verzögerungen im Projekt Neubau der 
Havighorster Feuerwehr vermieden werden.  
Durch die Gemeindevertretung wurde am 25.03.2024 
beschlossen, die festgelegten Planungsziele dahinge-
hend zu ergänzen, dass bzgl. der Maßnahmen zur Ent-
lastung der Doppelkurve der Ausbau der Bestandsstra-
ße sowie eine Entlastungsstraße westlich des Ortes 
weiterverfolgt werden sollen. Dabei sind sowohl die 
Optionen vor der Ortslage sowie im Bereich der Haus-
nummern 4 und 6 zu berücksichtigen. Die bestehende 
Veränderungssperre soll zur Sicherung der Planung für 
den gesamten Geltungsbereich im Teilbereich B auf-
rechterhalten werden. 
Hinsichtlich der Realisierung einer Entlastungsstraße 
auf Hamburger Gebiet, hat der Bürgermeister ein ers-
tes Gespräch mit dem Bezirksamtsleiter des Bezirks 
Mitte der Stadt Hamburg geführt. Nach Übersendung 
einer Skizze des angedachten Vorhabens habe der Be-
zirksamtsleiter zugesagt, den Vorgang den entspre-
chenden Fachabteilungen für Eigentumsklärung und 
der Planungsabteilung zu übergeben. 
 
 
Bebauungsplan Nr. 4 der Gemeinde Oststeinbek 
Für das Gebiet südlich der Möllner Landstraße, nörd-
lich der Glinder Au, westlich Willhörn und östlich  
des Forellenbachs und der Bergstraße wurde am 
09.10.2023 durch die Gemeindevertretung der Aufstel-
lungsbeschluss zur Neuaufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 4 gefasst.  
Anlass der Neuaufstellung des Bebauungsplans inkl. 
seiner Änderungen ist die durch die Politik gesehene 
Notwendigkeit der Aktualisierung der planungsrechtli-
chen Grundlagen an die aktuell geltende BauNVO, 
einer Verbesserung der Lesbarkeit für die Bür-
ger*innen, einer Einbeziehung der Ergebnisse des In-
tegrierten Quartierskonzeptes sowie der Integration 
von Klimaschutzzielen. Des Weiteren haben sich die 
Grenzwerte für den Lärmschutz/ Immissionsschutz für 
Bürger*innen geändert, welche ebenfalls in der neuen 
Planung berücksichtigt werden müssen. 
Im rechtswirksamen Flächennutzungsplan (FNP) der 
Gemeinde Oststeinbek wird der Geltungsbereich als 
„Wohnbaufläche“ inkl. einer „Sonderbaufläche“ (Ein-

kaufspassage) gekennzeichnet. Eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes an dieser Stelle wird nicht  
erforderlich, sofern keine Änderung an den Nutzungen 
im weiteren Prozess angestrebt wird. 
Derzeit erfolgt die Ausschreibung und Vergabe der 
Planungsleistung. 
  
 
Bebauungsplans Nr. 46 der Gemeinde Oststeinbek 
Gemäß Beschluss der Gemeindevertretung vom 
11.12.2023 soll die Planung zur Errichtung der Natur 
Kita auf der Fläche Flurstück 561, der Flur 4, Gemar-
kung Oststeinbek fortgeführt werden. Ein entspre-
chendes Bauleitplanverfahren sollte in die Wege gelei-
tet werden. 
Dies soll für das Gebiet südlich der Straße Lägerfeld, 
östlich der Straße Auengrund und gegenüber dem 
Friedhof über den Bebauungsplan Nr. 46 der Gemein-
de Oststeinbek und im Parallelverfahren über die 48. 
Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgen. Ent-
sprechende Aufstellungsbeschlüsse wurden am 
25.03.2024 durch die Gemeindevertretung gefasst. Mit 
der Ausarbeitung des Planentwurfs, der Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange wurde das Büro Architek-
tur + Stadtplanung aus Hamburg beauftragt. 
Durch das Planungsbüro wurde ein erster Vorentwurf 
erarbeitet, der durch den Bauausschuss am 23.05.2024 
zur frühzeitigen Behörden- sowie Öffentlichkeitsbetei-
ligung freigegeben wurde. Die entsprechende Beteili-
gung läuft derzeit.  
 
 
VERBOT DER DURCHFAHRT MEESSEN 
VERBINDUNGSWEG 
Um den Schulkindern einen sicheren Schulweg zur  
neuen Grundschule zu ermöglichen, wurde der Ver-
bindungsweg Meessen (zwischen Bergstücken und  
Walter-Ruckert-Parkplatz) für PKW´s und andere moto-
risierte Fahrzeuge gesperrt. Hier sollen zukünftig die 
Kinder ohne Fahrzeuge sicher zur Schule kommen.  
Fahrzeuge können über die neue Caddington Road auch 
weiterhin die dahinterliegenden Standorte erreichen.  
 
 
STRASSENKUNST IN OSTSTEINBEK  
Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt, wird 
es in Oststeinbek eine neue Open-Air Attraktion ge-
ben. Der Initiator dieser Idee, Thomas Weckmann 
(„Bobby“), wird mit seiner Band den Anfang machen. 
Im August wird dann Markus Baltensperger nachle-
gen. Also schnell den Terminplaner gezückt und gleich 
aufschreiben! 
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13. Juli 2024,12:00 Uhr, Marktplatz 
EastStone 
Country Musik aus Oststeinbek 
Die fünf Musiker dieser Band lieben die Country-
musik! Jedoch spielen sie nicht unbedingt nur die 
Klassiker dieser Stilrichtung, sondern zeigen in ihrem 
Repertoire, wie vielseitig Country sein kann! Von 
Western-Swing bis Country-Rock ist alles dabei. Wer 
also offen ist für Countrymusik, darf sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm freuen! 
Klappstühle raus, Picknickkorb packen und Kultur 
unter freiem Himmel in netter Gesellschaft genießen! 
 
10. August 2024,12:00 Uhr, Marktplatz 
Markus Baltensperger 
Jazz, Rock, Pop, R&B und vieles mehr aus Ost-
steinbek 
Markus Baltensperger interpretiert Songs von Al 
Jarreau, James Taylor bis Sting, Stevie Wonder und 
Bob Marley sowie eigene Kompositionen. Kommt 
vorbei und lasst euch überraschen. 
Klappstühle raus, Picknickkorb packen und Kultur 
unter freiem Himmel in netter Gesellschaft genießen! 
  
 
 
AUSSTELLUNG EINER JUNGEN 
OSTSTEINBEKER KÜNSTLERIN AB JULI  
Bis Ende Juni war noch die Ausstellung des Havig-
horst-Oststeinbeker Geschichtskreis (HOG) mit Fotos 
des damaligen Baus der alten Helmut-Landt-
Grundschule und Haushaltsgeräten aus früheren Zeiten 
zu sehen. In der ersten Juli Woche wird dann ein 
Wechsel stattfinden.  
 
Die 17-jährige, waschechte Oststeinbekerin Marie 
Promer wird ihre Werke bis Ende September im Rat-
haus ausstellen. Die experimentierfreudige und leiden-
schaftliche junge Künstlerin probiert sich gerne an 
verschiedenen Techniken und Materialien aus und 
schafft dabei stets mit Liebe und Hingabe die unter-
schiedlichsten Werke. Nun möchte sie ihre Leiden-
schaft aus ihrem Atelier ins Rathaus bringen und diese 
mit den Oststeinbekerinnen und Oststeinbekern teilen. 
Somit können sie sich auf eine bunte Palette an Male-
reien, Zeichnungen, und Kompositionen freuen, die 
von „versucht“ realistisch bis zu abstrakt reichen. 
Schauen Sie sich die Ausstellung bei einem Besuch im 
Rathaus gerne an.  
 
Öffnungszeiten sind Montag, Dienstag, Mittwoch 
9:00-12:00 Uhr und Donnerstag 14:00-18:00 Uhr 
  

 

DAS MARKTFEST AM 22. JUNI 2024 – EIN 
RÜCKBLICK 
Immer wieder haben wir die Tage vor der Veranstal-
tung gespannt auf die Wetter-Apps geblickt; am Ende 
wurden wir positiv überrascht: Als Bürgervorsteher 
Hans-Joachim Vorbeck und Bürgermeister Jürgen 
Hettwer am 22. Juni das traditionelle Marktfest auf der 
Bühne eröffneten, hätten die Bedingungen fast nicht 
besser sein können.  
Nachdem in den vergangenen Jahren sämtliche Hitze-
rekorde geknackt wurden, hielt das Wetter dieses Jahr 
mal angenehmere Temperaturen bereit und auch vom 
Regen, der das ein oder andere Mal an uns vorbei-
kratzte, blieben wir verschont. Wir freuen uns, dass 
sich zu dem tollen Wetter auch noch so viele tolle, 
kleine und große Besucherinnen und Besucher zum 
Marktfest gesellten. Die zahlreichen Marktstände hiel-
ten ein vielfältiges Angebot bereit, bei dem alle etwas 
für sich finden konnten. Auch für das „Königskinder-
spiel“ wurden allerhand Aktionen geboten, bei denen 
sich die Kleinen beweisen konnten. Die glücklichen 
Gewinner-Kinder haben hoffentlich viel Freude an 
ihren Preisen.  
Eine große Bereicherung waren die Auftritte des Män-
nergesangsvereins, die Orcas Oststeinbek, welche mit 
ihrem großen Orchester, den „OstWinds“, gekommen 
sind und mal wieder gezeigt haben, was sie können 
sowie die Performance der TanzKids, die wieder eine 
großartige Show gezeigt haben. Eine wunderbare Un-
terhaltung, von Groß und Klein für Groß und Klein, 
vielen Dank! 
Am Abend gab es bis in die Dämmerung Live-Musik 
von der Oststeinbeker Band EastStone, die mit ihrem 
vielseitigen Mix aus Western, Swing, Country und 
Rock die Gäste zum Schunkeln brachten. Mit Partyhits 
von DJ Chris ist der Abend schließlich ausgeklungen 
und so wurde bei Limo, Bier und Wein in den Sonnen-
untergang getanzt.  
Alles in allem war es ein toller und ereignisreicher Tag, 
der dieses Jahr wieder vor den Sommerferien stattfand. 
Auch im nächsten Jahr wird das Marktfest aufgrund der 
sehr spät liegenden Sommerferien noch einmal vor den 
Ferien stattfinden. Vorgesehen dafür ist eines der letzten 
Juni-Wochenenden – also gleich schon einmal ein 
Kreuzchen setzen, damit wir uns hoffentlich im nächs-
ten Jahr sehen. Einen herzlichen Dank gilt neben den 
fleißigen Helfern an den einzelnen Ständen auch allen 
Anwohnerinnen und Anwohner für ihr Verständnis für 
die logistischen Nebenerscheinungen, die bei solch ei-
ner Veranstaltung anfallen. 
 

Anregungen und Feedback können an veranstaltun-
gen@oststeinbek.de gerichtet werden. 
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NEUIGKEITEN AUS DEM ARCHIV  
STRASSENNAMEN 
 
Parkweg 
Der Name ist im Zuge der ab dem Jahre 1975 einset-
zenden Bebauung des ehemaligen „Pappelstadions“ 
entstanden. Der Name sollte wohl „verkaufsfördernd“ 
wirken, denn er hatte keinen Bezug zu örtlichen Gege-
benheiten und zur Geschichte der Liegenschaft. Um 
Genaueres festzustellen, müssten die Erschließungsak-
ten bei der Gemeinde durchforstet werden.  
Zur Vorgeschichte des Parkweges: 
Im Zusammenhang mit der baulichen Erschließung 
eines Teils der Großflur „Der Breeden“ durch jüdische 
Kaufleute, erfolgte etwa um die Jahre 1932/33 die 
Schenkung eines Geländes „Auf dem Breeden“ in der 
wahrscheinlichen Größenordnung von ca. 13.000 m“ 
an die Gemeinde zur Anlage eines Sportplatzes für die 
Ausübung des Schulsports. Nach der notwendigen 
Herrichtung durch freiwillige Mitarbeiter von Einwoh-
nern, fand auf dem Gelände in den 1930er Jahren 
Schulsport statt. Während des II. Weltkrieges zeitwei-
se für andere Zwecke entfremdet, nahm der in der 1. 
Jahreshälfte 1948 gegründete OSV, an den das nun-
mehr Pappelstadion genannte Sportgelände verpachtet 
war, den Spiel- und Sportbetrieb auf. Nachdem für den 
OSV infolge Gründung neuer Sparten und eines enor-
men Mitgliederzuwachses das Pappelstadium zu klein 
geworden war, bezog er im April 1976 ein neues 
Sportzentrum am Barsbütteler Weg. Das frei geworde-
ne Pappelstadion wurde mit angrenzendem Gelände in 
der Folgezeit Baugebiet, das durch die Stichstraße 
Parkweg verkehrlich erschlossen wurde.  
 

FORTSETZUNG FOLGT KARLHEINZ SCHMIDT 
 
 

FUNDSACHEN DER GEMEINDE 
OSTSTEINBEK 
In „Oststeinbek Aktuell“ werden unter dieser Rubrik 
Fundsachen bekannt gegeben, die dem Fundbüro der 
Gemeinde Oststeinbek überlassen wurden. Folgende 
Fundsachen wurden im Zeitraum vom 09.05.2024 bis 
17.06.2024 im Fundbüro der Gemeinde Oststeinbek 
abgegeben: 
 

1. Kinderfahrrad 
      Fundort: Thorner Weg 
      Fundtag: 13.05.2024 

 

2. Schlüsselbund mit 4 Schlüssel  
Fundort: Mülleimer Apotheke 
Fundtag: 13.05.2024 
 

3. Schlüssel 
Fundort: Stormarnstraße.  
Fundtag: 15.05.2024 

4. Schlüssel mit Anhänger 
Fundort: Möllner Landstr.  
Fundtag: 05.06.2024 

 

Sollten Sie eine dieser Fundsachen verloren haben, 
wenden Sie sich bitte an das Fundbüro unter der Tele-
fonnummer 040/713003-777. Bitte bringen Sie Ihren 
Personalausweis mit. 
In der nächsten Ausgabe von „Oststeinbek Aktuell“ 
finden Sie die Fundsachen aus dem dann folgenden 
Zeitraum. 
 
  
RECYCLINGHOF REINBEK 
Der AWSH Recyclinghof Reinbek, Glinder Straße 30, 
ist zu folgenden Öffnungszeiten für Sie geöffnet: 
Sommerzeit 
Montag  Geschlossen 
Dienstag 10:00 – 13:00 Uhr 13:45 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  10:00 – 13:00 Uhr  13:45 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  10:00 – 13:00 Uhr 13:45 – 18:00 Uhr 
Freitag  10:00 – 13:00 Uhr  13.45 – 18:00 Uhr  
Samstag  09:00 – 14:00 Uhr  
Sonntag  Geschlossen  
 

Für allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung, zu betrieb-
lichen Schließzeiten, zu Terminen oder zur Abrechnung 
stehen Ihnen die Telefonnummer 04151 87 93 95 sowie 
die E-Mailadresse: info@awsh.de zur Verfügung. 
 
 

Bürozeiten  
im VHS Haus-Reinbek:  Mo. und Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
   Di. und Do.: 09:00 – 12:30 Uhr 

                                                           15:00 – 18:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 040 727 505 80 
im VHS Haus-Oststeinbek :           Mi.: 13:00 – 15:00 Uhr  
unter der Telefonnummer 040 714 019 63 

Sehr geehrte Oststeinbeker*innen, liebe Freunde der 
VHS Sachsenwald/Oststeinbek! 

Mit dieser Ausgabe möchten wir Sie auf unser  
Herbstprogramm aufmerksam machen, das ab dem 
16.09.2024 startet. 
Wieder haben wir viele interessante Kurse und Vor-
träge für Sie hier in Oststeinbek vorbereitet. 
Die Verteilung der Hefte wird im Herbst von Austrä-
gern der Gemeinde übernommen, sodass wieder alle 
Haushalte unser VHS Heft erhalten sollten. 
Die Verteilung der Hefte findet ab dem 31.08.24 statt. 
Zusätzlich werden Hefte bei Budnikowsky, Netto und 
in der Gemeinde ausgelegt. 
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In eigener Sache: 
Die Volkshochschule Sachsenwald sucht aktuell 
qualifizierte Kursleiter: innen, die Freude haben, 
Gymnastik oder Cardio-Fitness zu unterrichten.  
Wer sich für eine spannende und abwechslungs-
reiche, freiberufliche Honorartätigkeit im Bereich 
der Gesundheitsbildung an der VHS in Reinbek 
interessiert, meldet sich bitte bei Julia Eggert:  
eggert@sachsenwald.de. 

 
Ihre Gabriela Dlugosch 
VHS Sachsenwald/Oststeinbek 
 

Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde 
Oststeinbek 
 
Jugendpfleger/in: Marc Thome, Carolin Reimer 
Adresse:  Kinder- und Jugendzentrum  

                               Oststeinbek, Meessen 32a 
Telefon:  040/7129862 & 0171/5668885 
E-Mail:  kja@oststeinbek.de 
Homepage:  www.jugendzentrum-oststeinbek.de 
Facebook:    www.facebook.com/JuzOsbek 
Instagram:   
www.instagram.com/jugendzentrumoststeinbek  
 
 
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Familien!  
Der Sommer ist da und die großen Ferien stehen vor 
der Tür. Hier stellen wir euch unser Programm vor und 
freuen uns auf euch. Euer Team von der Kinder- und 
Jugendarbeit 
 
Wochenprogramm im Kinder- und Jugendzentrum 
Oststeinbek  
 
Montag: 14:30-17:30 Uhr –  Kindertreff JuzO 
   (8-12 Jahre)  
Dienstag: 14:30-20 Uhr –  Offener Treff JuzO  
  (ab 9 Jahren) 
Mittwoch: 14:30-20 Uhr –  Offener Treff JuzO 
   (ab 9 Jahren) 
 18-20 Uhr –  Fußball, Treffpunkt 
  JuzO, (ab 15 Jahren) 
Donnerstag:  14:30-20 Uhr –  Offener Treff JuzO  
  (ab 9 Jahren) 
Freitag: 14:30-22 Uhr –  Offener Treff JuzO 
  (ab 12 Jahren) 
Sonntag:  Ab 14 Uhr – Fußball 
  (ab 15 Jahren) 
 
 

Sonderprogramm in den Sommerferien 
1. Ferienwoche: Dienstag bis Freitag:  

JuzO 14-20 Uhr geöffnet 
2. Ferienwoche: Dienstag bis Freitag:  

JuzO 14-20 Uhr geöffnet 
3. Ferienwoche: Dienstag bis Freitag:  

JuzO 14-20 Uhr geöffnet 
4. Ferienwoche: Dienstag bis Freitag:  

JuzO 14-20 Uhr geöffnet 
5. Ferienwoche: Dienstag bis Freitag:  

JuzO 14-20 Uhr geöffnet 
6. Ferienwoche: Sommercamp  

JuzO für 12-16-Jährige, JuzO geschlossen  
  

Ausflüge nach Absprache 
 
Familiennachmittag am Bauwagen Havighorst 
Der Bauwagen auf der Festwiese in Havighorst ist 
jeden Dienstag zwischen 15 und 17 Uhr mit einem 
kreativen Spiel- und Bastelangebot für Kinder und 
(Groß)-Eltern mit ihren Kindern geöffnet… immer 
dann, wenn das Wetter mitspielt.  
 
Das Angebot pausiert in den Sommerferien. 
 
Wöchentliche Eltern-Kind-Angebote am Mittwoch 
(ohne Anmeldung!) 
9:30-11:30 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café im Kin-

der- und Jugendzentrum für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern: Ge-
mütliches Frühstück und Austausch 

10:30-11:30 Uhr Offener Eltern-Kind-Treff im Bu-
do-Raum (Sportforum) für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern:  
Begegnung, Singen, Austausch 

 
Die Angebote pausieren vom 7.8.- 28.8.24. 
 
Sommerfest der Eltern-Kind-Gruppen 
Am 17. Juli feiern wir zwischen 15:30 und 17:30 Uhr 
das Sommerfest der Eltern-Kind-Gruppen im Kinder- 
und Jugendzentrum und im Garten der Bienen. Einge-
laden sind alle alten und neuen Besucherinnen und 
Besucher des Eltern-Kind-Cafés und des -Treffs.  
 
Familienzentrum Glinde/Oststeinbek 
Wir sind Teil des Netzwerkes Familienzentrum Glin-
de/Oststeinbek.  
Auf der Seite https://awo-familienzentrum-
stormarn.de/glindeoststeinbek/ könnt ihr euch auch 
über die vielfältigen Angebote in der Umgebung in-
formieren. 
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Vanessa Nagel                  Fon 21990733 
 
Liebe Lesenden,  
auch im Juli gibt es wieder einige neue Medien in un-
serer Bücherei. Hier eine kleine Auswahl:  
 
Adler-Olsen, Jussi: Verraten 
Im zehnten Fall des Sonderdezernats Q bei der Kopenha-
gener Polizei gerät das Team um Carl Mørck in ein Netz 
aus Lügen und Geheimnissen.  
Fölck, Romy: Das Licht in den Birken 
Die Geschichte einer Frau, die mit Mitte fünfzig einen 
Neuanfang wagt, spielt auf einem alten Hof in der Lüne-
burger Heide.  
Hutzenlaub, Lucinde: In Liebe, deine Paula 
Zwischen Stuttgart und dem New York der Dreißigerjah-
re wird eine Geschichte von einer Lebensliebe, die das 
Schicksal einer Familie für immer veränderte, erzählt.  
Jansen, Marc: Unter Druck  
Der zweite Fall für Polizeitaucherin Svea Roth und ihren 
Kollegen Jan Brixn beginnt mit der grausamen Entde-
ckung von fünf Fässern in der Elbe. Bei den anschlie-
ßenden Ermittlungen gerät Svea Roth selbst in tödliche 
Gefahr.  
Jansson, Anna: Mädchenfeuer 
Der schwedische Kommissar Bark ermittelt in seinem 
vierten Fall, in dem es um ein Kinderskelett in einer 
Höhle, ein ehemaliges Pflegeheim und einen nie aufge-
klärten Brand geht.  
Pauly, Gisa: Breitseite 
Ein verschwundenes Gemälde, Speed-Dating und ein 
neuer Verehrer: Mamma Carlottas 18. Fall auf Sylt ist 
wieder ein humorvoller Nordsee-Krimi.   
Peetz, Monika: Flaschenpost aus der Vergangenheit  
Der Abschlussband der Trilogie um die Sommerschwes-
tern führt erneut an die niederländische Nordseeküste 
und die vier Schwestern müssen alles infrage stellen, was 
sie über die Vergangenheit ihrer Familie zu wissen 
glaubten.  
 
Im Kinder- und Jugendbestand sind ab sofort einige 
neue Tonies und CDs (Die Drei ???, Die Drei ??? 
Kids, Die Drei !!!, Fünf Freunde) zu finden. Daneben 
gibt es mit „Der achtsame Tiger“ ein neues spannendes 
Merkspiel (für 2 bis 5 Spielende ab 5 Jahren) unter den 
Gesellschaftsspielen der Bücherei. 
 
Für unsere kleinen Lesenden gibt es im Juli zudem 
wieder einen besonderen Abend mit den Lesepaten 
Stormarn: Am Donnerstag, 11.07.2024 um 17:00 Uhr 
findet die nächste Vorlesestunde in der Kinderabtei-
lung der Bücherei statt. Kinder ab 3 Jahren sowie ihre Und unsere Vorschulkinder sind auch zu Besuch 

Begleitpersonen können sich von tollen Geschichten 
verzaubern lassen. Der Eintritt ist frei.  
 
Viel Spaß mit den neuen Medien und eine schöne Zeit 
in der Bücherei wünscht Ihnen / euch Vanessa Nagel 
 
 

 
Kerstin Nitschmann                                     Fon  7 12 20 70 
E-Mail: Hlg.Oststeinbek@schule.landsh.de 
 
FAHRRADPRÜFUNG DER VIERTKLÄSSLER 
Mit dem Fahrrad zur Schule zu fahren ist nicht unge-
fährlich und muss geübt sein. Dies liegt in der Hand 
der Eltern. Am Ende der 4. Klasse findet unter Auf-
sicht der Polizei die Prüfung der Fahrräder und der 
Fähigkeiten beim Fahren der Schülerinnen und Schüler 
statt. Auch in diesem Jahr haben fast alle Kinder diese 
Prüfung bestanden. Es ist schön, dass in Oststeinbek 
noch so viele Kinder sicher mit dem Rad unterwegs 
sein können.  
Allerdings fiel der zuständigen Polizistin negativ auf, 
wie rücksichtslos sich einige Autofahrer gegenüber 
Fahranfängern verhielten. Auch damit müssen unsere 
Schülerinnen und Schüler umgehen lernen. Die Ko-
operation mit der Polizei funktionierte auch zu diesem 
Anlass sehr gut. 
 
RATHAUSBESUCH DER VIERTKLÄSSLER 
Die 4. Klassen sind am 26.06. beim Bürgermeister und 
dem Bürgervorsteher eingeladen worden. Sie brachten 
viele Fragen mit und erhielten genauso viele Antwor-
ten. Den Besuch fanden unsere Viertklässler super. 
Sich einen Eindruck von Politik und Verwaltung zu 
machen war eine ganz andere Welt.  
Und dann gab es dort auch noch eine nette Bewirtung 
durch unsere Bürgerstiftung mit Brezeln und Geträn-
ken und für jeden ein handsigniertes Kinderbüchlein 
„Was macht meine Gemeinde“. Das würden sich unse-
re Schulkinder gerne häufiger gefallen lassen. 
 
MUSICAL IN DER TURNHALLE  
Am 18. Juni gab es ein besonders schönes Ereignis in 
der Turnhalle der Gerberstraße. Die Arbeitsgemein-
schaften Chor und Theater haben zusammen ein Musi-
cal für uns aufgeführt. Unter der Leitung von Frau 
Lutz und Frau Schwarz haben die Kinder das ganze 
Schuljahr dafür geprobt. Und das hat sich gelohnt. Bei 
so einer Veranstaltung kann man ganz andere Talente 
beobachten. Wie Kinder mit Mikrofon auf der Bühne 
stehen und singen und spielen, ist einfach großartig. 
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gekommen, sodass sie zusammen mit allen Grund-
schülerinnen und Grundschülern in der Halle saßen 
und sich mitfreuen durften. 
Unsere größeren Sängerinnen und Sänger waren zu-
sammen mit Frau Lutz und Frau Schwarz bei dem 
Event 6K-united in der Barclays Arena. Das war ein-
malig. So viele Menschen und dann die ganzen aufge-
regten Kinder. Der Gesang der Kinder war großartig. 
Was für ein unglaublich toller Abend.  
 
ZUKUNFTSSCHULE 
Am 13. Juni waren Frau Egin und Frau Tiede im 
Kreistag zur Preisverleihung für alle Schulen, die sich 
als Zukunftsschulen zertifiziert haben. Unsere Grund-
schule war zum ersten Mal dabei und hat die erste  
Stufe erreicht.  
Die Projekte, die wir besonders im Blick haben, sind 
Zu-Fuß-zur-Schule und Mülltrennung. Darin sind wir 

in weiten Teilen schon sehr gut. Beim letzten Aktions-
zeitraum zu-Fuß-zur-Schule haben auch viele Eltern 
vom Schulverein als Helfer an unterschiedlichen Punk-
ten in Oststeinbek Kindern geholfen und Autofahrer 
angesprochen.  
 
TERMINE ZUM SCHLUSS  
Zum Ende eines jeden Schuljahres gibt es viele Ter-
mine: Sportfest, Klassenfeste, Verabschiedung der 
Viertklässler und Verabschiedung einer ganz langjäh-
rigen Kollegin, Frau Mohr. 
 
Am 22. Juli beginnen die Sommerferien. Diese enden 
erst am 31. August. Die Schule startet zum neuen 
Schuljahr am 2. September. Am 4. September werden 
zum ersten und wohl auch einzigen Mal in Oststeinbek 
fünf erste Klassen eingeschult.                                               
 

 

 
 
 

 
Werner Grünitz               Fon 0171 6460004 
Mail: seniorenbeirat.obk@gmail.com 
 
Gute Nachrichten machen meistens auch „gute  
Laune“. Und so beginnt dieser Artikel mit der sehr 
guten Nachricht, dass der Seniorenbeirat sich über ein 
neues – und damit das siebte – Mitglied freut. Frau Ilse 
Pölking, die schon seit über 40 Jahren in Oststeinbek 
lebt, wird ab sofort im Seniorenbeirat mitarbeiten. 
Damit ist der Beirat dann endlich vollständig – und das 
war dann auch der Grund für unsere „gute Laune“. 
Wir alle wissen, dass auch die älteren Menschen 
selbstbestimmt, autonom und sicher leben wollen und 
einen großen Erfahrungsschatz haben, den sie gerne 
mit der Gesellschaft teilen und damit ein aktiver Teil 
der Gemeinschaft bleiben. So freuen wir uns auf eine 
weitere Ideengeberin und darauf, dass sie uns mit ihren 
Erfahrungen unterstützt und wir gemeinsam nach Lö-
sungen suchen können. An dieser Stelle möchte ich 
aber auch noch einmal den Wunsch an all diejenigen 
richten, die sich vielleicht noch nicht so recht „aus 
dem Haus“ getraut haben, und noch nie – aus welchen 
Gründen auch immer – an gemeinschaftlichen Unter-
nehmungen oder geselligen Treffen teilgenommen 
haben. Tragen Sie Ihre Wünsche und Ideen an uns 

heran – vielleicht können wir gemeinsam „mehr“ er-
reichen. 
 
Und da zwei gute Nachrichten besser sind als eine: 
Wir sind unserem Plan, eine digitale Beratungsmög-
lichkeit zu schaffen, wahrscheinlich einen Schritt  
nähergekommen. Die Mitglieder des Seniorenbeirates 
werden sich noch im Juni als „Versuchskaninchen“ mit 
ihren eigenen digitalen Geräten und einem Fachmann 
in der Begegnungsstätte treffen. Wir „dürfen“ an ihn 
dann all die Fragen stellen, mit denen sich so viele von 
uns immer noch und immer wieder herumplagen. Wir 
werden berichten, welches Konzept sich daraus erge-
ben hat und ob, wann, wie oder wo wir es für unseren 
Ort umsetzen können. Drücken Sie sich und uns die 
Daumen! 
 
Unsere nächste Sitzung findet am 1. Juli 2024 von  
15 bis 17 Uhr in der Begegnungsstätte statt. Ab 16 Uhr 
sind auch Besucher gern gesehen. Vielleicht schauen 
Sie ja mal vorbei. Im August findet kein Treffen statt. 
 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer, also 
nicht zu heiß, nicht zu nass, von allem das richtige 
Maß – und bleiben Sie gesund.  
 
Das wünscht Ihnen der  
nun vollständige Seniorenbeirat! 

DIE NACHFOLGENDEN ARTIKEL WERDEN VON DER VERWALTUNG NUR VERÖFFENTLICHT.

DIE VERANTWORTUNG FÜR INHALT UND FORM LIEGT BEI DEN JEWEILIGEN VERFASSERN.
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Renate Vorbeck -Vorsitzende-                  Fon 713 13 49 
E-Mail: rvorbeck@me.com 
Karl Heinz Mentzel - Vorstandsmitglied -    Fon 712 29 83 
      
Gerhard Deichsel - Vorstandsmitglied -      0160 / 855 29 05 
 

Gemeinsames Frühstück verbindet – 
seien Sie dabei! 

 

9. „Weiße Frühstück“ 
 

Wann?  Sonntag, 25. August 2024 
ab 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

 

Wo?Auf der Terrasse Gasthaus Pampilo 
(bei schlechtem Wetter im Bürger- 
Saal oder Foyer) 

 

Für die Teilnahme fallen keine Kosten an. Aus organi-
satorischen Gründen bitten wir Sie aber, sich bei mir 
oder Herrn Mentzel, telefonisch oder per eMail, bis 
zum 18. August  2024 anzumelden. 
Natürlich gehen wir davon aus, dass der Wettergott es 
gut mit uns meint und wir auf der Terrasse vom Gast-
haus Pampilo frühstücken können.  
 
Unsere Besucher bitten wir, möglichst weiß gekleidet 
(zumindest oben herum) zu erscheinen. Selbstver-
ständlich ist das aber keine Voraussetzung für die 
Teilnahme am Frühstück. Das Wichtigste ist, dass wir 
gut gelaunt, kommunikativ und gern auch kreativ, zu-
sammenkommen. Mittlerweile haben wir erfreulicher-
weise viele Stammgäste, aber super schön wäre es, 
neue Besucher und natürlich auch Kinder begrüßen zu 
dürfen.  
 
Sie finden weiß eingedeckte Tische mit Blümchen und 
Sitzgelegenheiten vor. Wir bitten Sie, alles um das 
Frühstück herum, wie Kaffee, Tee, Sekt, Brötchen etc. 
sowie das entsprechende Geschirr mitzubringen. 
Selbstverständlich können Sie gern eine eigene Tisch-
dekoration mitbringen. Wie in den vergangenen Jah-
ren, werden wir uns um einen kleinen musikalischen 
Beitrag bemühen.  
 
Eine Bewirtung findet in dieser Zeit nicht statt aber wir 
sind sehr dankbar, dass Pampi uns wie immer, die 
Räumlichkeiten zur Verfügung stellt und mit dabei ist.   
 
Haben Sie Fragen, wir beantworten sie gern! 
Beste Grüße, Renate Vorbeck                   
 

Spendenkonto: BürgerStiftung Oststeinbek 
IBAN:DE18 2135 2240 0135 8557 99 

Sparkasse Holstein 

 
Ortsverband: Vorstandsvorsitzender Patrick Klose 
Fraktionsvorsitzender: Patrick Klose 
Fon: 015221933939 
E-Mail: patrick.klose@cdu-oststeinbek.de 
 
Illegale Müllablagerungen in der Gemeinde –  
Antrag angenommen 
In der letzten Ausgabe berichteten wir über einen ge-
meinsamen Antrag von CDU und Grünen zur Bekämp-
fung illegaler Müllablagerungen durch die Teilnahme 
an der App „MÜLLweg! DE“, sodass illegale Müll-
kippen in der Gemeinde schneller und präziser an die 
Verwaltung gemeldet werden können. Zusätzlich soll-
ten Statistiken erhoben werden, um Hotspots und Ent-
sorgungskosen zu ermitteln. In der letzten Sitzung des 
Umweltausschusses wurde der Antrag angenommen.   
Strategiekonzept – Update 
Am 18.06.2024 fand die Einwohnerversammlung zum 
Strategiekonzept der Gemeinde statt. In dieser Ver-
sammlung wurden die Ergebnisse der Bürgerbeteili-
gung aus dem Workshop vorgestellt. Es bestand die 
Möglichkeit noch einmal Ideen und Anmerkungen in 
das Konzept einzubringen. Nach einem informativen 
Vortrag des Bürgermeisters und 2 Unterbrechungen 
zum Anschauen der Infotafeln inklusive anschließen-
der Beratung, liegt ein beschlussreifes Produkt, wel-
ches in der Gemeindevertretersitzung am 01.07.2024 
beschlossen werden soll, vor. Nach diesem Beschluss 
geht es darum, dass Konzept weiter mit Leben zu fül-
len und in die Detailplanung zu gehen. Ein großes 
Dankeschön geht hierbei auch an die Gemeindever-
waltung, die bisher im Verfahren sehr gute Arbeit ge-
leistet hat. Der Anfang ist gemacht, jetzt geht die 
Sacharbeit weiter. 
Marktfest 
Am 22.06.2024 fand das Marktfest in Havighorst statt. 
Bei bestem Wetter erschienen mehr Besucherinnen 
und Besucher als im Vorjahr. Unser Stand war, wie in 
jedem Jahr, sehr gut besucht. So gut, dass wir während 
des Markfestes sogar noch einmal Nachschub holen 
mussten. Es kam zu interessanten und informativen 
Gesprächen. Wir danken der Gemeinde und den vielen 
freiwilligen Helfern für die gute Organisation und die 
großartige Umsetzung. 
Europawahl in Oststeinbek 
In Oststeinbek hat die CDU mit 35,5% ein gutes Er-
gebnis erreicht, welches sogar rund 5% besser als die 
Ergebnisse im Kreis Stormarn und im Land Schleswig-
Holstein ist. Durch einen Zuwachs von rund 4% ist das 
Oststeinbeker Ergebnis eines der besten im ganzen 
Kreis. Wir danken Ihnen für das entgegengebrachte 
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Vertrauen und Ihre Stimmen. Schleswig-Holstein und 
damit auch Oststeinbek werden künftig, wie auch bis-
her, von Niclas Herbst in Brüssel vertreten. Die Wahl-
beteiligung in Oststeinbek ist mit 65,6% etwas besser 
ausgefallen als bei der letzten Europawahl, liegt jedoch 
noch rund 4% unter dem Kreisdurchschnitt. Wir finden 
es sehr bedauerlich, dass etwa ein Drittel der Wahlbe-
rechtigten nicht zur Wahl gegangen ist. Wir würden 
uns wünschen, dass in unserer Gemeinde zukünftig 
auch Spitzenwerte im Bereich der Wahlbeteiligung 
erreicht werden. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsa-
men Sommer. 
 

 
Fraktion: Thomas Mielcarek, Fon: 712 16 11, 
E-Mail: thomas.mielcarek@spd-oststeinbek.de 
Ortsverein: Philipp Becker, Fon 0176-49 37 49 20, 
E-Mail: philipp.becker@spd-oststeinbek.de 
Internet: www.spd-oststeinbek.de 
Instagram: @spd_oststeinbek 
Facebook: facebook.com/spd.oststeinbek 
 
Dicke Bretter bohren – das wird nötig sein, wenn es 
um die Radwege an der Möllner Landstraße und 
der Stormarnstraße geht. Sie wurden irgendwann in 
der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhunderts konzipiert 
und gebaut, nach Regeln, die fast ausschließlich auf 
den Kfz-Verkehr ausgerichtet waren und Rad- wie 
Fußgängerverkehr eher als notwendiges Übel betrach-
teten, das den Autoverkehr möglichst wenig stören 
sollte. Nach heutigen Regeln müsste man anders bau-
en: Dann hätte z.B. die Stormarnstraße einen mindes-
tens 1,75m breiten Schutzstreifen zwischen Fußgän-
gerweg und Fahrbahn und statt des gefährlichen 2-
Richtungs-Radwegs der MöLa direkt an der Bord-
steinkante gäbe es auf jeder Straßenseite einen 2m 
breiten Radweg mit mindestens 0,50m Abstand zum 
Kantstein. Solche Dinge zu ändern ist bitter nötig, aber 
ein zähes Geschäft: MöLa und Stormarnstraße sind 
Landes- bzw. Kreisstraßen, da hat die Gemeinde 
Oststeinbek nicht viel zu sagen. Sie kann im Wesentli-
chen nur Wünsche anmelden. Aber:  Auf allen ande-
ren Straßen haben wir als Gemeinde die Möglichkeit, 
das Zu-Fuß-gehen und das Radfahren sicherer, ange-
nehmer und attraktiver zu machen. Und genau hier gibt 
es gerade große Fortschritte, gemeinsam erarbeitet und 
vorangetrieben von Verwaltung und allen vier Fraktio-
nen: Achten Sie in den kommenden Monaten mal 
darauf, wo die Gemeinde für den Rad- und Fuß-
gängerverkehr Schutzlinien auf die Straße malt, 

enge Umlaufgitter abbaut (und dort, wo nötig, 
durch neue und bessere ersetzt), Bordsteine felgen-
freundlich absenkt, untaugliche Beton-Fahrrad-
ständer entfernt, Engpässe beseitigt usw.! 
Da wird sich einiges tun – komplett finanziert übrigens 
durch Kreis- und Landesmittel. 
 

Klamme Kassen im nächsten Jahr: Dass Oststeinbek 
wegen des drastischen Rückgangs der Gewerbesteuer-
Einnahmen in den kommenden Jahren eine Strategie 
braucht, wofür die dann noch vorhandenen Mittel aus-
gegeben werden sollen, ist hinlänglich bekannt. Wie 
groß der Anteil an dieser Strategie ist, der von den 
ehrenamtlichen LokalpolitikerInnen und von vielen 
weiteren engagierten BürgerInnen (z.B. im Rahmen 
der Einwohnerversammlungen) erbracht wurde, soll 
hier noch einmal betont werden. 
 

Nachlese Europa-Wahlen: Die Wahlbeteiligung in 
Oststeinbek lag bei 65,6% und somit knapp 4 Prozent 
unter dem Stormarn-Schnitt, aber immer noch leicht 
über dem Landes-Durchschnitt. Zu denken geben uns 
die 13,9% Oststeinbeker Stimmen für die AfD. Wir 
würden gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen, um zu 
erfahren, was OststeinbekerInnen dazu bewegt, die 
AfD zu wählen. Es wäre schön, wenn dieser Austausch 
dabei beiderseits zu mehr Verständnis führt. Und wenn 
sich dabei Erkenntnisse ergeben, die demokratische 
Lösungsansätze aufzeigen. 
 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!  
 

 
Vereinsvorsitzender: Stefan Greye    Fon 0163 6536532 
Fraktion: Rudi Hametner  Fon 7 12 20 21  
E-Mail: info@owg-oststeinbek.de 
Internet: www.owg-oststeinbek.de 
              www.facebook.com/OWG.Oststeinbek 
 
Mit der Einwohnerversammlung am 18.06.2024 fand 
die Bürgerbeteiligung zum -Wir zusammen- Zukunfts-
dialog Oststeinbek ihren Abschluss. Jetzt geht es in die 
Umsetzung. Sowohl die Kommunalpolitik als auch die 
Verwaltung müssen sich auf die neue Arbeitsweise 
ein- und umstellen. Wir wünschen allen Beteiligten 
dabei viel Erfolg und Geduld. 
Das Marktfest in Havighorst war ein voller Erfolg. 
Nach der Hitzeschlacht im letzten Jahr, wurden wir 
diesmal mit fast optimalem Wetter verwöhnt. Viele 
Vereine haben sich Gedanken gemacht, wie ein viel-
fältiges und buntes Programm auf die Beine gestellt 
werden kann. Von afghanischen Köstlichkeiten bis zur 
Zuckerwatte war für jeden was dabei. Ich persönlich 

OWG Oststeinbeker
Wählergemeinschaft e.V.
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habe das DRK und den leckeren Kuchen vermisst. Ich 
hoffe auf das nächste Jahr!  
Für die Unterhaltung sorgten am Nachmittag der 
Männergesangsverein Steinbek-Havighorst, der 
übrigens Verstärkung sucht meine Herren, die Ost-
winds und die Tanzkids! 
Das Abendprogramm prägten die Eaststones und DJ 
Chris. Das vor der Bühne fleißig getanzt wurde, zeigte 
deutlich, wie gut beide angekommen sind. Auch hier 
freuen wir uns auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr! 
Am 26.06.2024 waren 2 Mitarbeiter: innen der Ge-
meinde Oststeinbek auf Einladung der Führungsaka-
demie der Bundeswehr einen ganzen Tag beim Kata-
strophenschutzspiel „Neustart“. Bei diesem neuentwi-
ckelten „Spiel“ wird ein Stromausfall auf Kommunal-
ebene simuliert. Die Gemeinde Oststeinbek ist dabei 
die erste Kommune in ganz Deutschland, die an dieser 
Übung teilgenommen hat. Diese Übung, die bereits 
beschafften Notstromaggregaten und die intensiven 
Kontakte zu unserer freiwilligen Feuerwehr werden im 
Ernstfall helfen, schnell „Vor die Lage zu kommen“ 
und die Einwohner: innen zu schützen. 
Wir freuen uns das jetzt endlich die Erdarbeiten beim 
Bauvorhaben Willipark begonnen haben. 
In den nächsten Monaten werden die Hochbauarbeiten 
folgen, so dass die ersten Wohnungen voraussichtlich 
im Jahr 2026 bezugsfertig sein werden. Ein Drittel der 
Wohnungen wird als geförderter Wohnraum angebo-
ten, die restlichen Wohnungen stehen als Eigentums-
wohnungen zum Verkauf. Damit soll ein bunt ge-
mischtes Quartier entstehen, in dem Menschen mit 
unterschiedlichen Einkommen nebeneinander wohnen 
können. Informationen zum Bauvorhaben finden sie 
auf der Homepage des Projektentwicklers VAKON 
Baugesellschaft. 
Wir verabschieden uns in die Sommerpause und wün-
schen Ihnen eine gute Zeit. Das nächste Oststeinbek 
Aktuell erscheint wieder im September. 
 
 
 

 
Nobert Hogelücht 0171/953 1514  
gruene-oststeinbek.de/  
kv-stormarn-ortsvorstand-oststeinbek@listen.sh-gruene.de  
 
Europawahl ein herber Schlag  für die Grünen 
Es gibt aber Lichtblicke 
Das Ergebnis der Europawahl am 9. Juni ist ein Rück-
schlag für uns. Nach dem Rekordergebnis vor fünf 
Jahren halbierte sich unser Stimmanteil bundesweit auf 

knapp zwölf Prozent. Dabei schlug zu Buche, dass die 
aus drei Parteien bestehende Ampel-Regierung insge-
samt im Kreuzfeuer steht. Uns wurden auch eigene 
Fehler angekreidet – zurecht. Besonders fatal aber 
wirkte, dass den Grünen wegen unserer Mahnungen 
vor den Folgen des Klimawandels ein Negativ-Image 
als ‚Überbringerin schlechter Botschaften‘ angeheftet 
wurde. Wir bekamen dabei auch Prügel für das ab, was 
die Vorgängerregierung versäumt hat. Nicht wenige 
verdrängten, wie bedrohlich die Veränderungen sind 
und folgten lieber Parteien, die sie glauben lassen, es 
könne weitergehen wie bisher. 
 
KATERSTIMMUNG IN EUROPA 
 
Hinzu kommt ein Rechtsruck in Europa, den wir so 
nicht erwartet haben. Die AfD steigerte ihr Ergebnis 
deutlich und ist in Ostdeutschland inzwischen stärkste 
Kraft. Dabei war es vielen Wählern egal, dass der Ver-
fassungsschutz diese Partei bundesweit als rechtsext-
remen Verdachtsfall führt. Mehrere Landesverbände 
werden als klar rechtsextrem eingestuft. Besonders 
alarmierend ist, dass viele junge Menschen für die An-
tidemokraten stimmten. Einige wählten rechtsextrem, 
weil das in bestimmten Kreisen offenbar als „in“ gilt 
und verharmlost wird. Auch in Oststeinbek gingen 
viele der AfD auf den Leim (13,9 Prozent). 
Ihren Frust haben einige Vandalen wieder an unseren 
Plakaten ausgelassen. Das ist nicht nur undemokra-
tisch, sondern auch ein Straftatbestand. Deshalb küm-
mert sich jetzt die Polizei darum. Ein Lichtblick ist, 
dass viele ihr Kreuz bewusst nicht bei der AfD mach-
ten, sondern sich für demokratische Alternativen ent-
schieden. 

Von unserem mauen Wahlergebnis in Oststeinbek 
(10,5 Prozent) lassen wir uns nicht entmutigen, zumal 
dabei Bundesthemen im Vordergrund standen. Wir 
setzen uns weiter mit Kraft und guten Ideen für unsere 
Gemeinde ein: Für Mitbestimmung und Transparenz, 
für bezahlbare Wohnungen, für die Steigerung der 
Attraktivität des Marktplatzes, die Verringerung des  
Durchgangsverkehrs, den Rückbau versiegelter Flächen
und für Photovoltaik zur Energieversorgung.
Das sind nur einige Felder, die wir beackern. Dabei 
brauchen wir eure Unterstützung, jede*r kann bei uns
mitmachen. Unsere Fraktionssitzungen sind öffentlich.  
Außerdem stehen wir jeden letzten Samstag im Monat
mit unserem Info-Tisch in der Ortsmitte. 
 
Politik macht Spaß – vor allem, wenn alle an einem 
Strang ziehen. Am Tag nach der Europawahl konnten 
wir ein neues Mitglied aufnehmen. Wir wachsen also, 
auch das ist ein Lichtblick. 
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Pastor Thorsten Kelm  Fon    7 14 868 – 21/22 
Kirchenbüro, Stormarnstraße 1 
Monika Bercz   Fon         7 14 868 – 10 
    Fax         7 14 868 – 11 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag 10:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag  10:00 bis 13:00 und 16:00 bis 19:30 Uhr 
Freitag  10:00 bis 13:00 Uhr 
Montag und Mittwoch geschlossen 
Internet: www.kirche-in-steinbek.de 
E-Mail: oststeinbek@kirche-in-steinbek.de 
Kinder- und Jugendetage:         Fon             7 14 868 – 25 
E-Mail: kiju-oststeinbek@kirche-in-steinbek.de 
Geöffnet: Die. + Mi. 11 - 18 Uhr, Fr. 10 - 15 Uhr 
und nach Vereinbarung  

 
GOTTESDIENSTE IM JULI & AUGUST 2024 

 

Sonntags 10:00 Uhr soweit nicht anders angegeben. 
 

07.07. Pastor Kannenberg mit Abendmahl 

14.07. 
Mühlenteich
 Glinde 

Pastor Kelm – Tauffest am Mühlenteich in Glinde 

21.07. Pastor Kelm – Reisesegengottesdienst 
28.07. Pastor Kelm  
04.08. Pastor Kelm mit Abendmahl 

11.08. Prädikant Trott 

25.08. Pastor Kannenberg 
 
 Nach jedem Gottesdienst laden wir Sie  
herzlich ins Gemeindehaus zum Kirchencafé ein.  

 
BESONDERE VERANSTALTUNGEN (U.V.) 

IM JULI & AUGUST: 
• Mittwoch, 03.07. Gemeindeausflug 
•  Mittwoch, 07.08. um 09:30 Uhr: Seniorenfrühstück 

(Bitte bei Elke Passvogel Tel. 040 572 852 57  
anmelden!) 

• Donnerstag, 04. und 18.07., 01., 15. und 29.08. um 
18:30 Uhr:  
Handarbeitsgruppe „Die flinken Nadeln“ 

• Donnerstag. 25.07. und 22.08. um 19:00 Uhr 
MensTalk 

• Dienstag, 09.07. und 13.08. um 19:30 Uhr: Frauen-
gesprächskreis  

• Freitag, 19.07. und 16.08. um 14:30 Uhr: Biblischer 
Gesprächskreis 

 
Regelmäßig jede Woche: 
• Mittwoch, ab 19:00 Uhr: Internationaler Treff für 

Frauen und Männer 

 
Leitung: Ruth Severin                 Fon:  713 18 40 
Sprechstunde: mittwochs von 13:00 bis 14:00 Uhr oder 

 nach Vereinbarung. 
 

Liebe Oststeinbeker Leserschaft, 
vor den Sommerferien geht der letzte Ausflug der Vor- 
schulkinder ins Hamburger Planetarium. 
Die anderen Tage üben und proben unsere ABC- 
Schützlinge schon fleißig für die Verabschiedungsfeier 
am 10. Juli. Um 15.00 Uhr werden die Eltern mit klei-
nen Darbietungen der Vorschulkinder aus den einzel-
nen Gruppen und der „Early English Kids“ unterhalten. 
Die Kinder bekommen im Anschluss ihre gesammelten 
Arbeiten aus dem vergangenen Jahr und ihre Portfolio-
Mappen überreicht. Danach schlemmen wir vom Ku-
chenbuffet, das die pädagogischen Fachkräfte vorbe-
reitet haben, trinken Kaffee und haben die Gelegen-
heit in Gesprächen die vergangene gemeinsame Zeit 
Revue passieren zu lassen. Zur Tradition geworden ist 
unser letzter Tagesordnungspunkt: Die pädagogischen 
Fachkräfte entlassen ihre Schulanfänger in ihren neuen 
Lebensabschnitt;  die Kinder werden aus einem Kin-
dergartenfenster „rausge-schmissen“  (bei uns ist alles 
ebenerdig) und zwar in die Arme ihrer Eltern. 
Die zweiwöchige Schließungszeit wird auch in diesem 
Jahr für verschiedene Bauvorhaben genutzt. Die Kita 
bekommt einen neuen Innenanstrich und neue Fußleis-
ten. (Die jetzigen Fußleisten sind von 1977!)  Wie gut, 
dass in dieser Zeit kein Betrieb ist. 
Am 12. August beginnen wir das Kindergartenjahr 
2024/2025 und freuen uns auf die neuen Kinder mit 
ihren Familien und auf ein Wiedersehen mit allen an-
deren!  
 
Wir wünschen unseren 19 „Schulis“ alles Gute und 
Ihnen, liebe Leser, eine sonnige und erholsame Som-
merzeit. 
 
Herzlich Ihre Stormischen  

 

 
Leitung Angela Prey         Fon  739 96 45 
Sprechstunde: montags von 14:00 bis 15:00 Uhr oder nach 
Vereinbarung 

 
Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
wir haben tolle Neuigkeit aus unserer Kita… seit Frei-
tag, den 14.06.2024 dürfen wir uns als eine ÖkoFaire 
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Einrichtung bezeichnen – wir wurden mit dem Siegel 
ausgezeichnet. Fast ein Jahr lang haben wir uns mit 
diesem Thema auseinandergesetzt – doch was bedeutet 
eigentlich „ÖkoFaire Einrichtung“? Die Nordkirche 
möchte, dass alle kirchlichen und diakonischen Ein-
richtungen bis 2035 klimaneutral werden bzw. alle 
KGV Kitas bis Ende 2025 eine ÖkoFaire Einrichtung 
sind. Dementsprechend haben wir uns auf den Weg 
gemacht alle erforderlichen Maßnahmen (wie z.B. bei 
der Beschaffung von umweltfreundlichen Materialien 
(blauer Engel, FSC-Siegel usw.) umzusetzen.  
 
Erfreulicherweise haben wir festgestellt, dass wir gar 
nicht so viel verändern mussten, da wir schon sehr gut 
aufgestellt waren, wie z. B. unser großzügiges grünes 
Außengelände mit Habitaten für Insekten und Vögel 
oder auch unser Holzspielzeug in den Gruppen. Die 
Dokumentation stellte die meiste Arbeit dar, doch auch 
das haben wir gemeistert. Wir freuen uns sehr, dass 
wir nun endlich ausgezeichnet wurden und unsere  
Plakette bald unsere Hauswand zieren wird. Wir  
bleiben weiterhin an diesem Thema dran. 
 
Der Sommer ist endlich da und schon wieder ist ein 
Kita-Jahr vorbei und unsere großen Kinder gehen ei-
nen Schritt weiter auf ihrem Lebensweg in Richtung 
Schule. Zum Abschluss des Kitajahres gibt es mehrere 
Höhepunkte für unsere Schlauen Füchse. Der diesjäh-
rige Abschlussausflug ging ins Chocoversum. Voller 
Begeisterung haben wir uns den Weg von der Kakao-
bohne bis zur Schokolade erklären lassen, konnten 
zwischendurch kosten wie die Kokaobohne schmeckt 
(ziemlich bitter…) und am Ende sogar unsere eigene 
Schokolade kreieren. 
 
Aufregend und emotional wird zudem die Abschieds-
feier, die Mitte Juli stattfindet. Gemeinsam mit unseren 
Schlauen Füchsen und deren Familien wird ein festli-
cher Nachmittag in unserem Garten verbracht (wir 
hoffen auf schönes Wetter!). Es wird Kuchen und Ge-
tränke für alle geben, unsere Vorschulkinder bekom-
men ihre Abschiedsgeschenke und es folgt der traditi-
onelle „Rausschmiss“. Wir wünschen Mathilda, Char-
lotte, Mark, Soha, Bilal, Jana, Fiona, Mila, Elias, 
Meylin, Mara, Lene, Milla, Mijo, Milad, Salma, Joona, 
Tilda, Marlene, Theo und Florentine einen guten Start 
in den neuen Lebensabschnitt und eine erfolgreiche 
Schulzeit. 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und 
grüßen Sie herzlich aus der Kita Havighorst 
 
 
 
 

 
 
 
 
Im Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald 
Pfarrbüro Reinbek: Tel. 040 722 4027 
E-Mail: reinbek@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
Pfarrer: Markus Diederich, Tel. 040 714 864-60 
E-Mail: pfarrer@pfarrei-heilige-elisabeth.de   
Kath. Kindertagesstätte:  ‚Zu den hl. Engeln‘ 
Möllner Landstr. 46, 21509 Glinde, Tel. 040 714 864-78 
E-Mail: kiga-heilige-engel@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
 
Regelmäßige Gottesdienste: 
  

Glinde    
Sonntag 09:15 Uhr Gottesdienst (portugiesisch) 
  11:00 Uhr katholischer Gottesdienst 
Dienstag    09:00 Uhr Eucharistiefeier 
                 

Reinbek  
Sonntag     11:00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch  09:00 Uhr Eucharistiefeier 
                    ---------------------------------- 
Aktuelles und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte  
der Homepage:https://pfarrei-heilige-elisabeth.de 
 
 

 
 

 
1. Vorsitzender Klaus-Jürgen Giersig              Fon: 7126068  
E-Mail: k.giersig@gmx.de 
 
Liebe AWO-Freunde, nun kommt der Sommer, aber 
noch spielt das Wetter nicht mit. Hoffen wir, dass die 
Sonne sich durchsetzen kann und wir den Sommer in 
vollen Zügen genießen können. Wir haben für den Juli 
und August keine Ausflüge oder Veranstaltungen vor-
gesehen. Viele machen jetzt auch Urlaub und somit 
hätten wir zu wenige Teilnehmer. 
Die Spargelausfahrt am 6.6. war wieder ein voller Er-
folg. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. 
Liebe AWO-Freunde genießt den Sommer mit seinen 
langen, hellen Tagen. Das Kartenspielen am Dienstag 
und Mittwoch findet natürlich weiterhin wie gewohnt 
statt. 
Denkt dran, schon Wilhelm Busch wusste: Dumme 
Gedanken hat jeder, aber der Weise verschweigt sie! 
 

Seid herzlich gegrüßt vom  
Vorstand des AWO-Ortsvereins Oststeinbek. 

 
 
 

PFARREI HEILIGE ELISABETH
BILLE • ELBE SACHSENWALD
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Harm Schröter, Vorsitzender                  Fon: 712 50 59 
E-Mail: mail@harmschroeter.de 
Text: Birgit Behn 
 
Wir hatten wieder eine sehr schöne Ausfahrt. Es ist nur 
bedauerlich, dass sechs angemeldete Personen nicht 
erschienen sind und sich auch nicht abgemeldet haben.  
Im Juli wollen wir etwas für unseren Kopf machen. 
Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken möchten wir 
mit Ihnen ein interessantes Blumenquiz spielen. Zum 
Klönen bleibt auch noch genügend Zeit.  
 

Termine im Juli und August: 
Mittwoch, 10. Juli 2024 -  Kaffee, Kuchen, Quiz 
Und wir beginnen wie immer um 14:30 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen. 
 

Da „Oststeinbek Aktuell“ im August nicht erscheint, 
hier schon einmal ein wichtiger Termin: 
Mittwoch, 14. August 2024 -  Grillen - 14:30 Uhr 
Dieses Jahr wollen wir diesen Tag besonders feiern, 
denn unser Verein DRK Oststeinbek e.V. hat  
40jähriges Jubiläum. Wenn das kein Grund zum Fei-
ern ist! Diesen Tag nehmen wir wieder gern zum An-
lass, um unsere Mitglieder zu ehren, die uns seit 40 
Jahren die Treue halten. Auch die Mitglieder, die uns 
jetzt schon 25 Jahre unterstützen, wollen wir nicht ver-
gessen und werden sie ebenfalls ehren. Nach Kaffee 
und Kuchen ist die Grillwurst wieder ein Highlight, 
und wir hoffen hier auf die Unterstützung der Feuer-
wehr. Selbst das ist schon fast ein Jubiläum, denn die 
Feuerwehrmänner grillen für uns schon seit über 30 
Jahren. Dafür ein ganz großes Dankeschön. 
Es ist etwas ruhiger in diesen Sommermonaten bei uns, 
doch auch diese Termine wollen vorbereitet sein. 
Anmeldungen bitte in der Begegnungsstätte sowie bei 
Birgit Behn, Tel. 040/ 712 86 22 oder Frauke Fiebig, 
Tel. 040/712 45 72. Die aktuellen Termine erscheinen 
dann wieder in der Septemberausgabe „Oststeinbek 
Aktuell“. Bis dahin wünschen wir eine schöne Som-
merzeit und bleiben oder werden Sie gesund.  
 

 

 
Vorsitzender: Dieter Dillenberger        Fon:  0171 61 62 740 
E-Mail: oststeinbek@sovd-stormarn.de 
Schriftführerin: Christina Löwen 
 
Liebe Verbandsmitglieder, 
obwohl der Sommer auf sich warten lässt, wollen wir 
am 08.07.24 unser Sommerfest feiern. Wir werden 
grillen, wer noch dabei sein möchte, kann sich gerne 
anmelden (Kostenbeitrag 10,- €). 

Unsere diesjährige Ausfahrt findet am Dienstag, den 
13. August statt. Kosten für Mitglieder: 40,- € 
„Haltet Euch jeden Tag dreißig Minuten für Eure Sor-
gen frei, und in dieser Zeit macht ein Nickerchen.“ 
 

Herzliche Grüße, Ihr SoVD 

1. Vorsitzender Jakob Rohde   Fon: 0171 1979806 
E-Mail: info@rohde-autotechnik.de  
Sabine Huss-Reichelt, shussreicheltaol.com 
www.fluechtlingshilfe-oststeinbek.de  
Kontodaten: IBAN: DE91 2006 9177 0002 2060 64  
BIC: GENODEF1GRS, Raiba Südstormarn Mölln e. G. 
Öffnungszeiten der Kleiderkammer 
Möllner Landstraße 22 (Scheune, Kratzmannscher Hof) 
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr 
Fahrrad-Werkstatt Möllner Landstraße 79 
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr  

Liebe Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker, 
schon bald haben wir Sommerferien – das Jahr vergeht 
wie im Flug – und verstärkt werden uns Flüchtlinge 
zugewiesen. Die Gemeindeverwaltung setzt sich sehr 
ein, um den bisherigen Standard zu halten. Dank der 
Unterstützung des FOS ist die Betreuung durch Ehren-
amtliche vorbildlich und Probleme werden im Vorfeld 
häufig gelöst. Diese Aussage wurde von den hauptamt-
lich tätigen Mitarbeitern der AWO – Frau Akopjan 
und Herrn Abed Masri bei unserem letzten Helfertref-
fen geäußert. Wir hoffen weiterhin auf Ihre Unterstüt-
zung und konnten in den letzten Monaten einige neue 
Vereinsmitglieder begrüßen. Besuchen Sie gerne unser 
Helfertreffen am 1. Dienstag im Monat in der Begeg-
nungsstätte. 
Auch in diesem Monat haben wir wieder Wünsche an 
Sie: dringend gesucht werden Praktikumsplätze für 
Jugendliche und Erwachsene. Sollten Sie uns da helfen 
können, wenden Sie sich gern an uns oder Herrn Abed 
Masri (0151-54146477). 
Weiterhin dringend gesucht werden Menschen, die 
unsere Jugendlichen unterstützen und ‚Nachhilfe‘ im 
schulischen Bereich zu geben. Immer häufigen werden 
nicht nur Deutschlehrer gesucht, sondern auch Unter-
stützer aus allen anderen Bereichen z. B. Mathematik. 
Die Kinder und Jugendlichen müssen – wie alle Kin-
der – sich auf verschiedene Tests vorbereiten und be-
nötigen Unterstützung. Haben Sie schon länger über-
legt, jetzt wo Sie in den beruflichen Ruhestand gehen 
oder sind – ehrenamtlich tätig zu werden. Unser Ver-
ein würde sich über Ihre Hilfe freuen.  
Für gut integrierte Flüchtlinge besteht weiterhin das 
Thema ‚Wohnungssuche‘. Sollten Sie Wohnraum 
vermieten, vermitteln wir gerne bzw. die Gemeinde-
verwaltung. Jetzt genießen Sie und wir den Sommer 
und die Ferien! Sommerliche Grüße  Der Vorstand des FOS  
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1. Vorsitzender: Rudi Hametner 
Vorstand & Buchhaltung: info@mufo.de 
Büro:     Fon 7 12 05 05 
Sprechzeiten:  Montag:   10:30 – 12:30 Uhr 
  Donnerstag   15:30 – 17:30 Uhr 
 

Musikalische Früherziehung / Grundausbildung 
Was ist das? 
In den ersten Jahren ihres Lebens entwickeln Kinder 
die elementarsten und zugleich wichtigsten Fähigkei-
ten wie Ausbildung des Bewegungsapparates, den 
Umgang mit Objekten, Verstehen der Sprache und 
selbst zu sprechen. Dies geschieht durch Beobachten, 
Imitieren und Probieren mittels ihrer Sinne wie Tast-
sinn, Sehen und Gehör. Im kindlichen Umfeld mangelt 
es aber heutzutage an Anregungen in klanglicher Hin-
sicht (Lärm, Musikberieselung, vorgefertigtes Spiel-
zeug, Reizüberflutung). An diesem Punkt setzt die 
musikalische Früherziehung an. Im Unterricht wird das 
Kind mit Situationen und Materialien konfrontiert, die 
ihm reichhaltige Erfahrungsmöglichkeiten bieten und 
oben genannte Sinne ansprechen. Konkret heißt das: 
Gestaltung des Unterrichts in kurzen Einheiten von 
Bewegung (Singspiele, Tanz-, Körpererfahrung),   

• Sprechen, Singen,   
• Instrumenten (Orff-Instrumentarium), Auspro-

bieren von gängigen Musikinstrumenten,  
• Improvisation (Sammeln von eigenen Erfah-

rungen mit Orff-Instrumenten), 
• Hören von Musik anhand ausgewählter Musik-

beispiele, 
• Notation (Aufmalen von Hörerfahrungen) 

Wenn Sie Ihr Kind anmelden wollen, melden Sie sich 
gerne per E-Mail mit Angabe Ihrer Telefonnummer. 
Unsere Fachlehrerin wird sich mit Ihnen gerne in Ver-
bindung setzen und Sie über unsere Möglichkeiten 
weiter informieren.  
 

Marktfest 2024  
Ein Marktfest bei bestem Wetter und wir waren gerne 
dabei. Die Kinder hatten wieder viel Spaß beim Wurf 
auf unsere Notenwurfwand. Mehrere Lehrer standen 
zudem gerne für Beratungen zur Verfügung. Natürlich 
war ein „Hallo“ unserer Schüler auch immer gerne 
gesehen. Es war wieder eine gelungene Veranstaltung. 
 

Sommerferien vom 22.07.2024 – 31.08.2024 
Während der Sommerferien hat unsere Musikschule 
geschlossen. Die Kurse finden in dieser Zeit nicht statt. 
Wir wünschen allen eine schöne Zeit und eine gute 
Erholung vom Alltagsstress. 
 
 

Eine Bitte aus der Verwaltung 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, damit 
nichts auf dem Postweg verloren geht, reicht uns doch 

bitte Eure Kursanmeldungen immer gut leserlich per 
mail (info@mufo.de) ein, dann kommt es auch nicht 
zu höheren Belastungen beim Gebühreneinzug für 
mehrere Monate. Auch alle Kursänderungen oder 
Kündigungen erbitten wir per mail (info@mufo.de) 
rechtzeitig im Voraus. Bitte gebt bei allen Anfragen 
immer Eure Telefonnummer mit an. Vielen Dank. 
Herzliche Grüße, Euer Musikschulteam  

 

 

Jürgen & Doris Graff                   0151 / 2321 6976 
www.oststeinbeker-kulturring.de                040 / 713 709 22  

Mit dem Klassik-Konzertabend für Violine und Kla-
vier mit Davide de Ascaniis und Robert Poortinga am 
7. Juni 2024 hat der Oststeinbeker Kulturring seine 
Spielzeit 2023/2024 abgeschlossen. Wir bedanken uns 
bei allen Zuschauern für ihr Interesse an unseren Ver-
anstaltungen sowohl zunächst in der Auferstehungskir-
che und seit dem März dieses Jahres auch wieder im 
Bürgersaal. Mit großer Freude konnten wir zudem 
feststellen, dass wir bei einigen Konzerten zahlreiche 
Gäste aus dem gesamten Bundesgebiet bei uns begrü-
ßen und auf den Standort Oststeinbek für besondere 
Kulturevents aufmerksam machen konnten.  Das 
macht uns sehr stolz und so freuen wir uns auch schon, 
mit Ihnen ab September wieder in eine neue Spielzeit 
mit vielen interessanten und abwechslungsreichen 
Veranstaltungen zu starten … und dieses Mal auch 
ganz bestimmt von Anfang an im Bürgersaal. An die-
ser Stelle möchten wir Ihnen wie angekündigt einen 
Überblick über unser Programm in 2024/2025 geben: 
 

Freitag, 13. September 2024, 19:30 Uhr 
„So oder so ist das Leben“ – das Hildegard Knef – 
Chanson Programm mit Sabine Prengel & „Die 
Sommersprossen“ 
 

Sonntag, 15. September 2024, 15:30 Uhr 
„Impressionismus – Expressionismus“ – Kunstvor-
trag mit Veronika Kranich 
 

Freitag, 11. Oktober 2024, 19:30 Uhr 
Frank Muschalle Trio feat. Stephan Holstein – 
„Swingin‘ Blues & Boogie Woogie“ 
 

Freitag, 15. November 2024, 19:30 Uhr 
Akio & Band – „My Nat King Cole Story“ – Trib-
ute-Show 
 

Sonntag, 17. November 2024, 15:30 Uhr 
„Der Geschichtenerzähler, der keine Geschichten 
mehr wusste“ – Keltisches Märchenprogramm mit 
Jörn-Uwe Wulf 
 

Freitag, 13. Dezember 2024, 19:30 Uhr 
Thomas Borchert: „Beflügelte Weihnachten – My 
Kind of Christmas“ – Weihnachtsprogramm mit ei-
nem der erfolgreichsten deutschen Musicalstars 
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Freitag, 17. Januar 2025, 19:30 Uhr 
Leipziger Pfeffermühle: „5% Würde“ – Politisches 
Kabarett 
 

Freitag, 14. Februar 2025, 19:30 Uhr 
Torsten Zwingenberger 4tet: „It must schwing“ – 
Jazz-Konzert 
 

Samstag, 1. März 2025, 19:30 Uhr 
Sonntag, 2. März 2025, 18:30 Uhr 
Aelita-Musiktheater: „Warum nicht Vegas?“ (Mu-
sical von Sabine Nehmzow (Story) & Jürgen Graff 
(Musik & Songtexte)) – Gastspiel 
 

Freitag, 4. April 2025, 19:30 Uhr 
„Der Kontrabass“ – Theater mit Helmut Thiele 
 

Sonntag, 6. April 2025, 15:30 Uhr 
„Die Prinzessin und der Horst“ – Lesung von und 
mit Tine Wittler 
 

Freitag, 16. Mai 2025, 19:30 Uhr 
Ensemble Tityre: „Coco Chanel“ - Portrait-Konzert 
 

Ausführlichere Hinweise finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.oststeinbeker-kulturring.de. 
Beachten Sie auch unseren neuen Flyer zu unseren 
Veranstaltungen bis zum Jahresende. 
Auf unserer Homepage in der Rubrik „Kulturring Unter-
wegs“ finden Sie unsere 40. (!) Kulturreise, die vom 3. – 
6. Oktober in die kulturträchtige Stadt Aachen führt. 
Ebenso freuen wir uns auf rege Beteiligung bei unserer 
nächsten Fahrradtour. Am Sonntag, den 01. September, 
geht es in Kooperation mit dem ADFC Stormarn zum 
Gut Basthorst. Dort sind auch eine Führung sowie ein 
Besuch im Café geplant. Sie können ggf. auch individuell 
direkt zum Gut Basthorst anreisen. Nähere Infos finden 
Sie auf unserer Homepage. Anmeldungen nehmen wir 
gerne bis zum 29. August 2024 über kon-
takt@oststeinbeker-kulturring.de oder auch telefonisch 
unter 0151/23216976 entgegen. 
Und vielleicht haben Sie ja Lust auf eine Mitarbeit im 
Oststeinbeker Kulturring. Wir freuen uns über neue Mit-
glieder, die uns in der ehrenamtlichen, gemeinsamen Kul-
turarbeit in Oststeinbek aktiv unterstützen möchten. Mel-
den Sie sich gerne bei uns! 

Bleiben Sie uns treu! Mit den besten Grüßen Doris & 
Jürgen Graff von Ihrem Oststeinbeker Kulturring e.V.  

 

 

 
Gabriela Malone          Tel.:  0176 83354848 
Bernd Petri           Tel.:   0162 9188246 
Internet: stormarn.adfc.de,  
Mail: oststeinbek@adfc-stormarn.de 
 
In der kommenden Zeit bieten wir folgende Touren an:  

10.07.2024 Erdbeerhof in Delingsdorf 
66 km, Höhenunterschied 220 m,  
Geschwindigkeit 15 – 18 km/h (flotte Tour) 
Tourenleitung: Gabriela Malone, Start: Marktplatz 
Oststeinbek um 9:30 Uhr, Rückkehr ca. 17:30 Uhr. 
Auf der Trasse der ehemaligen Kreisbahn Stormarn, 
über Meilsdorf und Ahrensfelde fahren wir bis Ah-
rensburg, von dort mit dem Schloss in Sichtweite wei-
ter auf dem direkten Weg zum Erdbeerhof Glantz in 
Delingsdorf. Wir kommen dort am späten Vormittag 
an und können dann aus dem vielfältigen Angebot 
rund um die Erdbeere und im Restaurant unsere
persönlichen Favoriten wählen. Der Rückweg
am Bredenbeker Teich, durch das  Stellmoorer/ 
Ahrensburger Tunneltal und vorbei am Höltigbaum 
ist abwechslungsreich und bietet viele sehr attraktive 
Ausblicke, bevor wir das letzte Stück des Weges wie-
der über den Bahndammweg zurücklegen. Ein Kaffee 
und vielleicht ein Stück Kuchen in der Filiale der 
Braaker Mühle an der Ausfahrt Stapelfeld sind auf 
Wunsch und nach Absprache möglich.  
Bitte unbedingt ausreichend Trinken mitnehmen! Bei 
einer vorhergesagten Tageshöchsttemperatur von über 
30 °C kann die Tour nicht durchgeführt werden. 
 

29.07.2024 und 26.08.2024  
Immer wieder montags aufs Rad 
25 - 30 km, gelegentlich kurze Steigungen 
Geschwindigkeit 15 – 18 km/h (flotte Tour) 
Tourenleitung: im Juli Gabriela Malone, im August 
Bernd Petri, Start: Marktplatz Oststeinbek um 16:00 
Uhr, Rückkehr ca. 19:00 Uhr. 
Am jeweils letzten Montag eines Monats starten wir zu 
einer flotten Kurztour ins Umland. Das ist der Plan: 
Fahrrad fahren, klönen, Natur genießen, vielleicht ein 
bisschen was über die Umgebung lernen und – wenn 
es sich anbietet – unterwegs einen kleinen Imbiss, ein 
Eis, ein Getränk genießen. Eingeladen sind alle Mit-
glieder des ADFC – und natürlich auch alle, die gern 
auf dem Fahrrad mit netten Menschen unterwegs sind. 
 

01.09.2024 Gut Basthorst (in Kooperation mit dem 
Kulturring Oststeinbek) 
57 km, Höhenunterschied 220 m 
Geschwindigkeit 15 – 18 km/h (flotte Tour) 
Tourenleitung: Gabriela Malone 
Start: Marktplatz Oststeinbek um 10:30 Uhr, Rückkehr 
ca. 18:00 Uhr. 
Durch die Feldmark Oststeinbek erreichen wir den 
Kreisbahndamm. Wir fahren nach Nordosten bis Siek, 
von dort nach Osten Richtung Lütjensee. Bei 
Gröhnwoldt nutzen wir erneut eine alte Bahntrasse, 
nämlich der früheren Preußischen Staatsbahn. Über 
Trittau und Hamfelde geht es dann zum Gut Basthorst.  
Dort startet um 13:30 Uhr eine Führung für uns. Wer 
daran teilnehmen möchte, kann (und muss) sich in der 

 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V. 
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Zeit vom 01.08.24 bis zum 29.08.2024 anmelden. Die 
Kontaktadresse dafür lautet: kontakt@oststeinbeker-
kulturring.de. Die Kosten für die Führung werden auf 
alle Teilnehmenden verteilt, zu rechnen ist mit ca. 
€ 10,00. Der Kulturring erwartet eine Bearbeitungs-
gebühr von weiteren € 2,00. Nach der Führung ist ein bauen konnten, weil sie am Anfang ihrer beruflichen 
gemeinsames Kaffeetrinken auf eigene Kosten vorge-
sehen. Frisch gestärkt setzen wir unsere Fahrt über 
Dahmker nach Kuddewörde fort. Von Grande bis 
Neuschönningstedt nutzen wir den Radweg an der 
Möllner Landstraße, um vom Apfelweg aus wieder ins 
Grüne zu fahren und auf den letzten Kilometern die 
Natur noch einmal zu genießen. Von Radfahrenden, 
die nicht mit Hilfsantrieb fahren, verlangt die Strecke 
eine gute Kondition. Sicherer Umgang mit dem Rad 
(auch beim Auf- und Absteigen) sowie gute Kenntnis-
se und Beachtung der geltenden Verkehrsregeln wer-
den vorausgesetzt. 
 

Die genauen Routen werden für alle Touren im 
Tourenportal https://touren-termine.adfc.de/ je-
weils ca. 14 Tage vorher bekannt gemacht. 
 

 
Möllner Landstraße 99a in 22113 Oststeinbek 
1. Vorsitzender: Peter Drygalla               Fon 711 16 96 
E-Mail: Drygalla@hog-sh.de 
2. Vorsitzender: Peter Hartmann            Fon 7 13 19 54 
E-Mail: Hartmann@hog-sh.de 
Kassenwart: Suzanne Specht 
Blätter zur Ortsgeschichte/Fotos: 
Jürgen Schaper                               Fon/Fax: 713 18 63 
E-Mail: schaper@hog-sh.de 
 
OSTSTEINTBEKS EINTRITT IN DIE 
NEUERE ORTSGESCHICHTE 
Mit dem freiwilligen Zusammenschluss der beiden 
Gemeinden Havighorst bei Reinbek und Oststeinbek 
zur Gemeinde Oststeinbek am 01. Januar 1974 wurde 
die Voraussetzung geschaffen, wie sich Oststeinbek in 
Zukunft entwickeln könnte. Die Landgemeinden 
Havighorst bei Reinbek, Oststeinbek und Glinde  
wurden bis dahin von dem in Glinde ansässigen „Amt 
Glinde" verwaltet. Nach dem Zusammenschluss nur 
noch die Gemeinde Oststeinbek und Glinde. 
Es war abzusehen, dass Oststeinbek nicht nur politisch 
selbstständig bleiben wollte, sondern eine eigene Ver-
waltung mit einem hauptamtlichen Bürgermeister an der 
Spitze, anstrebte. Hier entbrannte in der Gemeindever-
tretung zwischen CDU und SPD ein langanhaltender 
Streit. Mit der absoluten Mehrheit verfolgte die Union 
konsequent das Ziel, die gesetzlichen Vorrausetzungen 
für eine Gemeinde mit eigener Verwaltung und einem 

hauptamtlichen Bürgermeister an deren Spitze, zu schaf-
fen. Für die Sozialdemokraten hingegen war eine eigene 
Verwaltung zunächst nachrangig. Sie trat für Woh-
nungsbau ein, insbesondere für Familien und junge Er-
wachsene, die sich kein Haus „auf der grünen Wiese" 

Laufbahn standen. Ebenso sollte Wohnraum für ältere 
Menschen im Ort geschaffen werden, denen die Bewirt-
schaftung von Haus und Garten im Laufe ihres Lebens 
zu beschwerlich wurde. Weiter sollte die unabhängige 
Jugendarbeit in der Gemeinde durch eine ausgebildete 
Fachkraft gefördert werden. 
 
 

HINWEIS: Aus Kostengründen haben wir unsere  
Internetseite geschlossen. 
 
 

 

 

1. Vorsitzende: Antje Nilsson               Fon: 0170  2029328 

Der Sommer ist da. Nach langer Sonnenpause im 
Juni kommt pünktlich zum Sommeranfang die Sonne 
raus. Davon haben wir auch beim Marktfest profitiert. 
Bei ganz ordentlichem Wetter gab es bei uns Aperol 
und Hugo, für die Kleinen war ein Bastelangebot und 
Alkoholfreies vorhanden und es konnte ausgiebig 
geklönt werden. Mehr zum Marktfest könnt ihr dann 
in der nächsten Ausgabe lesen. 
Nach der Feier ist vor der Feier, deswegen unbedingt 
das Datum eintragen! Am 21.09. steigt in der Tennis-
stube Havighorst wieder unser Oktoberfest. Wir ha-
ben es letztes Jahr richtig krachen lassen und ich 
vermute mal, dieses Jahr wird es mindestens ge-
nauso gut. Also unbedingt schonmal vormerken. Es 
wird zeitnah Infos dazu geben. Auch die Senioren 
können sich nach der Sommerpause schonmal den 
ersten Termin zum Kaffeetrinken eintragen. Am 
14.09. geht es wieder los. Weitere Infos dazu gibt es 
dann auch in der nächsten Ausgabe. Wer seinen Bei-
trag für den Bürgerverein noch nicht bezahlt hat oder 
einfach gerne etwas spenden möchte, kann das gerne 
unter folgender Kontonummer erledigen: 

Havighorster Bürgerverein, Raiffeisenbank 
Südstormarn, IBAN DE28200691770002115921 

Wir freuen uns nicht nur über die Beiträge, sondern 
auch über Spenden oder den Eintritt in den Bürgerver-
ein. Bei uns am Stand gab es Anträge für den Verein, 
vielleicht hat der Eine oder Andere sich ja einen 
Zettel mitgenommen. Wir freuen uns über jedes neue 
Mitglied. Einen tollen Sommer wünscht euch 
mit herzlichen Grüßen Kerstin Scholz als Schriftwartin 
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Textverantwortliche: Sandra Dahncke 
 

Liebe Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker, 
am 27.6. fand die Jahreshauptversammlung statt. Über 
den Ausgang der Vorstandswahlen können wir erst in 
der nächsten Ausgabe berichten. Wir wünschen allen 
Schulkindern erholsame und tolle Sommerferien. 
 
Ihr Vorstand des Freien Fördervereins der Kita 
Oststeinbek e.V. 
 
 
 

Kontakt: kontakt@ffv-oststeinbek.de 
Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Holstein: 
IBAN DE 53 213 5224 00 13 49 58 792 
Weitere Möglichkeiten uns zu unterstützen: 
→ über www.bildungsspender.de 
  

 
 

 
 

Clubhaus/Tennishalle Meessen 34 
Internet: www.tco-oststeinbek.de 
E-Mail: info@tco-oststeinbek.de  
1. Vorsitzender: Jan-Willem Roes    
2. Vorsitzende: Tanja Dietz 
 
 
It´s Osbek Derby-Time 
Vom 20. bis 21. Juli wirbeln wir gleich in unseren 
zwei Tennisvereinen des Ortes die rote Asche orden-
tlich auf. Denn im TCO Oststeinbek und Rot Weiss 
Havighorst geht es um den Pott. Oder besser gesagt 
den Wanderpokal. Die Tennis-Veteranen unter uns 
kennen ihn noch – das hitzige Spiel mit der Filzkugel 
um die begehrte Trophäe. Wir wollen die alte Traditi-
on wieder aufleben lassen und initiieren mit einem 
gemeinsamen Doppel-Turnier einen neuen Aufschlag 
für den Wanderpokal-Cup – das Osbek Derby 2024. 
Am Samstag, den 20. Juli schwingen wir jeweils ab 
10:00 Uhr auf der Anlage im TCO und am Sonntag, 
den 21. Juli in Havighorst die Rackets. Gespielt wer-
den ausschließlich Doppel im Bereich Damen, Herren 
und Mixed. Die Gruppen ergeben sich dabei aus den 
addierten Altersjahren der einzelnen Paarungen, so 
können auch jung und alt miteinander spielen. Das 
Startgeld beträgt 10,00 Euro und beinhaltet Speisen 
und Orga-Leistungen. Und natürlich kommt auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz. Am Samstagabend ist eine 
Playersnight und ein launiges Get-together im TCO 
geplant. Anschließend geht es am Sonntag im TV RW 
Havighorst weiter um den Derby-Pokal.  
 

Gekrönt wird das Tennis-Event mit dem Turnierab-
schluss und der Siegerehrung um 16:00 Uhr in 
Havighorst. Jetzt brauchen wir nur noch viele gut ge-
launte Spieler und Spielerinnen.  
Meldet Euch an, unter: sportwart@tco-oststeinbek.de 
oder jannike.harder@gmail.com.  
Deadline ist Montag, der 15.07.2024 um 18:00 Uhr. 
Wir freuen uns schon sehr auf Eure Meldungen! 
 
AKTUELLES 
OPEN Dienstag beim TCO Oststeinbek 
Der Open Dienstag ist richtig gut angelaufen, weshalb 
wir ihn auch fortsetzen. In der Sommersaison können 
sich Vereinsmitglieder jeden Dienstag ab 18 Uhr ganz 
ungezwungen verabreden und gemeinsam spielen. Bei 
genügend Kondition kann die Spielzeit sogar bis 23 
Uhr gehen, dank unserer neuen Flutlichtanlage. 
NEU: Es dürfen auch Tennisbegeisterte von außerhalb 
von einem Vereinsmitglied mitgebracht werden, um 
auf unserer Anlage zu spielen. „Vereinsfremde“ bitten 
wir dann lediglich um einen kleinen Obolus von 2,00 
€, um aktiv dabei zu sein. Bitte verbreitet diese Neuig-
keit in eurem Umfeld und ladet interessierte Tennisbe-
geisterte ein. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme 
und viele neue Gesichter. Unser Motto: Freies Spielen 
für alle! Ob Einzel oder Doppel – ihr entscheidet. 
Kommt einfach vorbei, es ist immer jemand da. Wich-
tigste Regel: Spaß haben und unkompliziertes Bei-
sammensein genießen. Zwischendurch könnt ihr bei 
einem Snack und einem kühlen Getränk eine Pause 
einlegen, bevor es weitergeht. Wir freuen uns auf eure 
Teilnahme, auf reges Interesse, ein fröhliches Mitei-
nander und spannende Matches! 
 
Kinder-Feriencamp 2024 
Komm, mach mit! Das ist unser Feriencamp  
Sommer 2024: 29.07.2024 - 01.08.2024 
Willkommen sind alle die bereits Erfahrung im Tennis 
haben, aber auch Neulinge die den Sport einfach mal 
ausprobieren wollen. Für das leibliche Wohl der Kinder 
wird in den 4 Tagen gesorgt. Sollte es Unverträglichkei-
ten oder eine spezielle Ernährungsform des Kindes ge-
ben, bitte vorher mit der Tennisakademie Rücksprache 
halten, damit das mit eingeplant werden kann. 
Zeitraum: Montag bis Donnerstag 
Uhrzeit: 9:00 bis 15:00 Uhr, inkl. 1 Std. Mittagspause 
Preis: pro Kind 175 € (inkl. Essen) 
Um sein Kind anzumelden, kann man sich auf der 
TCO Homepage das PDF Feriencamp unter dem 
Navigationpunkt Tennisakademie LAMM herunterla-
den und per E-Mail an unsere Jugendwartin Anja  
Müller Madaus senden. Für Rückfragen erreicht man 
Anja auch telefonisch unter 0173 665 0867. 
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Sportzentrum Oststeinbek, Barsbütteler Weg 30  
Tel.: 712 05 95 / geschaeftsstelle@oststeinbek.net 
Mi. 9-12h, Do. 16-19h 
1. Vorsitzender: Michael Strube 
Öffentlichkeitsarbeit: Jan Schneider - schneiderjan@web.de 
 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2024 
Auf der diesjährigen JHV wurden Michael Strube  
(1. Vorsitzender) und Juliane Dissing (2. stellvertr. 
Vorsitzende) in ihren Ämtern bestätigt. Neu in den 
Vorstand wurde Kenny Lorenzen (Jugendleiter) ge-
wählt, Volker Großmann ist neuer Kassenprüfer. Es 
wurden Beitragsanpassungen zum 1.7.24 beschlos-
sen sowie eine neue Satzung verabschiedet, neben 
diversen Ehrungen gab es dann einen gemeinsamen 
Ausklang bei kühlen Getränken. 
KUNG-FU ERFOLGE 
Die Kung-Fu Kämpfer waren sehr erfolgreich!  
1. Eine internationale Meisterschaft in Amsterdam 
(International Guo Shu Cup 2024) - Mischa Abarbanel: 
1x Gold, 2x Silber / Sascha Strehlow: 1x Gold, 1x Silber.  
2. Eine Norddeutsche Meisterschaft in Alveslohe 
(Wan Fu Cup 2024): 16 Personen haben 11x Gold, 3x 
Silber und 6x Bronze erkämpft. Folgende Teilnehmer 
haben in mindestens einer Kategorie den 1. Platz belegt: 
Ahmed Shbeeb (16 J.), Alex Abarbanel (19 J.), Daiany 
Palacios (39 J.), Josie Kayser (17 J.), Vladyslav Ivanenko 
(13 J.), Kunanon Dissaro (16 J.), William Le (14 J.), Mi-
scha Abarbanel (15 J.), Linus Vlad (12 J.) 
3. K1-Vollkontakt-Turnier in Sundern: Mischa 
Abarbanel, 1. Platz 
DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN: 3. PLATZ 
Die Senioren der OSV-Volleyballer („Über 41 Jahre“) 
haben sich auch in diesem Jahr wieder für die Deutschen 
Meisterschaften in Dresden qualifizieren können. Das 
Turnier war äußerst hochklassig besetzt, zahlreiche ehe-
malige Nationalspieler und Deutsche Meister der letzten 
Jahrzehnte waren in den anderen Teams aktiv. Mit sensa-
tionellen Leistungen erkämpften sich die Oststeinbeker, 
die im Kern aus den Ostbek Cowboys der frühen 2000er 
Jahre bestehen, einen herausragenden 3. Platz und wur-
den damit: Deutscher Trizemeister incl. Bronzeme-
daille! 4 der 5 Spiele konnten spektakulär gewonnen 
werden, u.a. auch gegen den amtierenden und späteren 
Deutschen Meister SVC Nordhausen - lediglich das 
Halbfinale wurde äußerst knapp im Tiebreak gegen den 
TSV Giesen GRIZZLYS verloren. 
DEUTSCHES SPORTABZEICHEN 2024 
Die Saison läuft: montags ab 18:00 Uhr bis zum  
15. Juli / ab dem 2. September auf der C-Anlage, Rad-
fahren am 8. September um 10:00 Uhr in der 
Havighorster Feldmark (Waldweg 24), Schwimmen 
am 7. November in der Schwimmhalle Barsbüttel. 

 

Am Ohlendiek 33, 22113 Oststeinbek 
1.Vorsitzende: Linda Meier 
Geschäftsstelle: Tel. 0179 739 73 14 (Sternberg/Wiencken) 
Internet: www.tvhavighorst.de 
E-Mail: info@tvhavighorst.de 
 
Leute, wie die Zeit rennt, das erste halbe Jahr 2024 ist 
bereits vorbei! Aber nun kommt die gute Nachricht: wir 
haben ja noch die zweite Hälfte und die geht gleich mit 
einigen Aktionen einher! 😊😊 
Nach langer Pause, soll die frühere Tradition, ein Ten-
nisturnier zwischen den beiden Oststeinbeker Tennis-
vereinen, TC Oststeinbek und TV Rot Weiß Havighorst, 
wieder aufleben! Eine kleine Fraktion aus beiden Verei-
nen, hat das Komitee gebildet und die Ausrichtung des 
Turniers gemeinsam ausgearbeitet. 
Unter dem neuen Namen „Osbek Derby 2024“, findet 
nun vom 20. - 21. 07.2024, das gemeinsame Doppel- 
Turnier unter den Mitgliedern der beiden Vereine statt. 
Gespielt wird ausschließlich Doppel, in den Bereichen 
Damen, Herren und Mixed. Die Gruppen ergeben sich 
dann aus den addierten Altersjahren der jeweiligen Paa-
rung, so können auch Alt und Jung miteinander spielen! 
Der Turniertag 20.07. findet auf der Anlage des TCO 
ab 10:00 Uhr statt und am Abend ist dort auch die 
Playersnight und ein launiges Get-together geplant, so 
dass auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt! Am 
Sonntag, 21.07. geht es dann um den Derby-Pokal auf 
unserer Anlage, also im TV RW Havighorst weiter-
mit den spannenden Partien. Gekrönt wird das Turnier 
ebenfalls auf unserer Anlage, mit dem Turnierabschluss 
und der Siegerehrung um ca. 16 Uhr! Den Wanderpokal 
von damals, haben wir dafür schon aus unserer Vitrine 
geholt und aufpoliert! 😉😉 Er wartet auf ????, na klar, auf 
die Gewinner! 😉😉 Jetzt brauchen wir nur noch viele gut 
gelaunte Spieler und Spielerinnen, also meldet Euch an, 
wenn Ihr Mitglied in einem der beiden Vereine seid! 
Anmeldungen entweder bei unserem Mitglied Jannike 
Harder unter jannike.harder@gmail.com oder unter der 
Mailadresse sportwart@tco-oststeinbek.de 
Anmeldeschluss ist dafür Montag, 15.07.2024 um 18:00 
Uhr. Das Startgeld beträgt 10,- Euro und beinhaltet 
Speisen und Organisation. Wir freuen uns auf Eure 
Anmeldungen und darauf, das Turnier wieder an den 
Start zu bringen! 😊😊 Allen Teilnehmern (und auch den 
Organisatoren) wünschen wir viel Spaß! 
 
Derweil sind auch schon die Gruppenspiele der Ver-
einsmeisterschaften im TV RW Havighorst 2024 auf 
unserer Anlage im vollen Gange. Eifrig wird sich mitei-
nander verabredet, um die Spiele der Gruppenphase zu 
absolvieren. Und wenn eine Partie mal länger dauert, 
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auch kein Problem; 4 unserer Außenplätze, sind mit 
LED-Flutlicht ausgestattet, dass uns ein Spielen über die 
Dämmerung hinaus erlaubt! Da ist unser Artikel heute 
aber ziemlich turnierlastig und es könnte ein falscher 
Eindruck entstehen, denn wir sind ein familiärer Verein, 
für alle Alters- und Spielklassen! So haben wir in diesem 
Jahr alle unsere Mitglieder zum Club Day am 
14.07.2024 an den Rothenbaum eingeladen. Lediglich 
ein Selbstbehalt von 5,- Euro ist vom Mitglied zu bezah-
len, so gesehen als „Verbindlichkeitsgebühr“, dafür be-
kommt dann aber jeder auf der Anlage am Rothenbaum 
noch ein Softgetränk oder ein Eis ausgegeben, wie man 
das eben bei einem Familienausflug so macht! 😉😉 
 
Wer unseren familiären Verein einmal näher kennenler-
nen möchte und/oder bei Interesse an unseren Angebo-
ten, meldet Euch gerne bei unserer Geschäftsstelle, Tele-
fonnummer 0179 739 73 14. 

 
 
 

TENNISTRAINING: 
Bei uns bleibt Tennis bezahlbar; € 24,90  für Jugend-/ 
Erwachsenentraining im Monat (Durchschnittsrechn.) 
Dabei einmal die Woche in der Gruppe trainieren. 
 
 
 

MITGLIEDSBEITRAG: 
Erwachsene Neumitglieder im ersten Jahr 

€12,50  pro Monat 
Im ersten Jahr monatlich kündbar. 

Aktive Mitglieder Euro 25,- pro Monat 
Jugendliche Euro 10,- pro Monat 
 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR OSTSTEINBEK 
Notruf Feuerwehr + Rettungsdienst: 112 
Gemeindewehrführer: Carsten Steffen, Fon 712 64 46 
Ortswehrführer: Michael Lüders, Fon 0151-149 46 405 
Presse / Obk Aktuell: Kira Freiin von Hardenberg 
E-Mail: info@feuerwehr-oststeinbek.de 
Internet: www.feuerwehr-oststeinbek.de 
Instagram: @ffoststeinbek 
Facebook: facebook.com/feuerwehr.oststeinbek   
Einsätze 
18.05./ 07:29 h/ Ziegeleistraße: Brand 
23.05./ 09:41 h/ Eichredder: Fehlalarm 
24.05./ 09:27 h/ Möllner Landstraße: Brand 
08.05./ 16:10 h/ Möllner Landstraße: Technische 
Hilfeleistung 
29.05./ 06:54 h/ Bergstraße: Fehlalarm 
04.06./ 07:32 h/ Dorfstraße: Brand 
08.06./ 22:19 h/ Willinghusener Weg: Fehlalarm 
09.06./ 10:51 h/ Kampstraße: Technische Hilfeleistung 
 

Einblick in einen Einsatz 
Am frühen Morgen des 04. Juni 2024 wurde die Feuer-
wehr Oststeinbek zusammen mit der Feuerwehr 
Havighorst um 07:32 Uhr zu einem Dachstuhlbrand 
alarmiert. Beim Eintreffen unserer Einsatzkräfte be-
stätigte sich die Meldung eines Feuers: Ein Schup-
pen, der sehr nah an einem Gebäude stand, brannte. 
Dank des schnellen und koordinierten Eingreifens 
konnte das Feuer mit 2 C-Rohren und unter schwerem 
Atemschutz gelöscht werden. Anschließend kontrol-
lierten wir die Ein- satzstelle mit einer Wärmebildka-
mera, um sicherzustellen, dass keine versteckten Glut-
nester zurückgeblieben waren. Eine Wärmebildkamera 
ist ein unverzichtbares Werkzeug für die Feuerwehr. 
Sie macht Wärmestrahlung sichtbar und hilft uns, ver-
steckte Brandherde und Glutnester aufzuspüren, die 
mit bloßem Auge nicht zu erkennen sind. So können 
wir sicherstellen, dass das Feuer vollständig gelöscht 
ist und keine Gefahr mehr besteht. 
An diesem Einsatz waren insgesamt 29 Einsatzkräfte 
der Feuerwehr Oststeinbek sowie weitere Kräfte der 
Feuerwehr Havighorst und Glinde beteiligt. Dank der 
hervorragenden Zusammenarbeit konnten wir das 
Feuer schnell unter Kontrolle bringen. Anschließend 
folgten noch Nachlöscharbeiten, um die Einsatzstelle 
endgültig zu sichern. Ein großer Dank an alle Beteilig-
ten für ihren unermüdlichen Einsatz und die hervorra-
gende Teamarbeit! 
 
Neue Herausforderung gesucht? 
Wir sind immer auf der Suche nach neuen Kamera-
dinnen und Kameraden, die uns im aktiven Dienst 
oder in der Verwaltungsabteilung unterstützen. 
 
Die Voraussetzungen: 
 
• Spaß an der Arbeit in einem engagierten Team 
• Mindestalter 18 Jahre 
• Höchstalter 67 Jahre 
• Wohnort oder Arbeitsstätte in Oststeinbek 
• Gesundheitliche Eignung 
• Alle zwei Wochen montagsabends zweieinhalb   
  Stunden Zeit 
• Bereitschaft zu unvorhersehbaren Einsätzen –  
 Auch nachts 
• Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! Die gesamte  
   Ausbildung erfolgt schrittweise und kostenlos 
   innerhalb der Feuerwehr. 
 
Melde Dich jetzt bei unserem Wehrführer Michael 
Lüders (info@feuerwehr-oststeinbek.de) und verein-
bare einen unverbindlichen Schnupper-Termin an 
einem unserer Übungsabende!  
Sie finden alle zwei Wochen montags von 19:30 bis 
22:00 Uhr statt. 
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Wehrführer: Maximilian Siebert       Fon: 0172 4438763 
Presse: Christopher Bohlens          Fon: 0178 88 999 80 
 
HANSTEDTER FEUERWEHRMARSCH 
Wir haben dieses Jahr neben rund 170 Aktiven-, Ju-
gend- und Kinderfeuerwehren mit insgesamt über 
1.500 Teilnehmern mitgemacht. Dabei steht nicht 
Schnelligkeit im Vordergrund sondern Geschicklich-
keit und Wissen. An der Strecke von 10 km standen 
zwölf Stationen an denen verschiedene Aufgaben ge-
löst werden mussten, von Geschicklichkeitsspielen, 
über feuerwehrtechnisch Frage oder sportliche Übun-
gen. Immerhin haben wir den 10ten Platz belegt. 
 

NEUES FAHRZEUG HLF 20 
Am 26.06. werden wir unser neues Feuerwehrfahrzeug 
begrüßen dürfen. Es wird unser LF (Löschgruppen-
fahrzeug) 8/6 – Baujahr 1995 nach rund 30 Jahren er-
setzen. Das neue Fahrzeug wird unser erneutes Haupt-
fahrzeug werden, weil es zuerst ausrückt. Wir werden 
es in den nächsten Ausgaben näher vorstellen. Damit 
es in unsere Feuerwehrhalle passt, wurde in den letzten 
Monaten hier der Boden ausgehoben und ein neues 
Rolltor eingebaut. 
 
TERMINE 2024 
09.11.24 – Laternenumzug 
 
EINSÄTZE 
19.06.24 – Havighorst – Dorfstr. –  
Notfall Tür verschlossen 
16.06.24 – Havighorst – Boberger Str. –  
Essen auf Herd 
04.06.24 – Havighorst – Dorfstr. – Brannte Schuppen 
29.05.24 – Oststeinbek – Bergstr. 
24.05.24 – Oststeinbek – Möllner Landstr. 
23.05.24 – Oststeinbek – Eichredder  

 

Kontakt: info@jugendfeuerwehr-oststeinbek.de 
Instagram: jf_oststeinbek  
 

SÜDKREISZELTLAGER 2024  
Über Himmelfahrt war es endlich wieder soweit. Für 
uns ging es endlich auf Zeltlager. In diesem Jahr fuh-
ren wir gemeinsam mit den Jugendfeuerwehren aus 
Barsbüttel, Glinde und Reinbek nach Lütjensee.  
Nachdem wir am Donnerstag angekommen waren und 
unsere Hütten bezogen hatten, wurden wir in Gruppen 
aufgeteilt. In jeder Gruppe waren Jugendliche aus den 
anderen Feuerwehren, weshalb wir erstmal Kennen-
lernspiele machten. Abends stand dann für uns ein 
Fackellauf auf dem Programm. Den Freitag nutzte jede 
Jugendfeuerwehr, um einen Ausflug zu machen. Schon 

früh am Morgen ging es dann für uns los zum Heide-
park nach Soltau. Dort verbrachten wir einen aufre-
genden und actionreichen Tag. Zurück in Lütjensee 
startete dann für uns der Filmabend mit den anderen 
Jugendfeuerwehren. Am Samstag fanden traditionell 
„Spiele ohne Grenzen“ statt. In den gemischten Grup-
pen spielten wir Volleyball, Völkerball, Basketball, 
Frissbeegolf, Wikinger Schach und Kicker in mensch-
licher Größe. Alles natürlich mit jeder Menge Spaß. 
Den letzten Abend ließen wir dann alle gemeinsam am 
Lagerfeuer mit Stockbrot ausklingen. Kaputt aber 
glücklich kamen wir am Sonntag wieder in 
Oststeinbek an und können auf eine wirklich tolle Aus-
fahrt zurückblicken.  
 
Pfingstwettkampf in Stemwarde  
Am vergangenen Samstag fand der traditionelle 
Pfingstwettkampf der Feuerwehr Stemwarde statt. An 
diesem nahmen wir mit einer Staffel teil. In diesem 
Jahr bestand die Übung darin, dass der Staffelführer 
sich schnellstmöglich seine Schutzkleidung anziehen 
musste, bevor die restliche Staffel den Löschangriff 
aufbauen durfte. Dabei kam noch hinzu, dass das erste 
Rohr über ein Hindernis gerollt werden musste, bevor 
dann das zweite Rohr aufgebaut wurde. In ihrem Lauf 
lieferte unsere Staffel eine starke Leistung ab und er-
reichte eine wirklich tolle Zeit.  Die Zeit reichte jedoch 
leider trotzdem nicht zum weiterkommen, was aber 
schlussendlich nur halb so schlimm war, denn ein su-
per Team und einen lustigen Nachmittag hatten wir 
trotzdem. Wir sind Stolz auf euch!  
 
Billewettkampf in Glinde 
Am vergangenen Samstag nahmen wir am Bille-
wettkampf der Jugendfeuerwehren in Glinde teil. Für 
uns ging es zu Fuß einmal quer durch Glinde. Auf un-
serem Weg fanden wir viele verschiedene Stationen 
vor. So musste zum Beispiel mit einer PA-Flasche ein 
Parcour bewältigt werden, um anschließend mit einer 
Kübelspritze Wasserflaschen umzuspritzen. Außerdem 
paddelten wir auf dem Mühlenteich und wurfen Stiefel 
durch die Löcher einer Fußballwand. Bei dem diesjäh-
rigen Billewettkampf konnten wir einen starken 7. und 
15. Platz erreichen.  
 
Übungsdienst  
Am Montag 10.06. stand der nächste Übungsdienst auf 
unserem Dienstplan. Kurz nach Beginn des Dienstes 
erhielten wir eine Alarmierung zu zwei verschiedenen 
Einsätzen. Eine Gruppe fand am Einsatzort mehrere 
eingeklemmte Personen vor. Dieses wurden dann mit-
tels Hebekissen befreit. Die zweite Gruppe fand an 
ihrem Einsatzort zwei Personen vor, die in einen 
Schacht gestürzt waren. Die Personen wurden hier 
mithilfe eines Leiterbocks und einer Umlenkrolle ge-
rettet. Nachdem beide Einsätze erfolgreich abgearbei-
tet waren, gab es eine Feedbackrunde, bevor wir dann 
die stabile Seitenlage wiederholten. 
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NOTRUFNUMMERN

Polizeistation Oststeinbek Yvonne Schulze Bürgersprechstunden 350 31 330
oststeinbek.pst@polizei.landsh.de Di. 10.00 bis 13.00 Uhr + Mi. 15.00 bis 18.00 Uhr

04531 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Die Behördennummer 

E-Mail rathaus@oststeinbek.de

Fon: 7 13 00 3-0

Fax: 7 13 00 3-739
Öffnungszeiten Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Bauhof H.-H. Juckel 7 13 00 3-736

Friedhof AB 7 13 42 51
Sprechzeiten

Bürgermeister Jürgen Hettwer Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-711

Bürgervorsteher Hans-Joachim Vorbeck Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-711

Gleichstellungsbeauftragte Saskia Betke 7 13 00 3-763

Erwin Srugies Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-772
STV. SCHIEDSMANN Thomas Kypke privat 80 60 75 70

SENIORENBEIRAT Werner Grünitz 1. Mo. im Monat 16.00 Uhr in der Begegnungsstätte 0171 6460004
seniorenbeirat.obk@icloud.com

HELMUT-LANDT-GRUNDSCHULE Kerstin Nitschmann
Schulbüro 7 12 20 70

Vanessa Nagel Mo. 09.30 - 13.00 Uhr, Di. 15.30 - 19.00 Uhr 21 99 07 33

Do.  15.30 - 19.00 Uhr

KINDERTAGESSTÄTTE Thomas Strauß/Michael Jahn Termine für Gespräche u. Besichtigungen nach tel. Vereinbarung 714 049 60

JUGEND- UND FAMILIEN- Ellen Marx Mo., Di., Fr.  9.00 - 17.00 Uhr + Mi. 10.00 - 19.00 Uhr 22 60 19 50
BERATUNG OSTSTEINBEK Termine können telefonisch, Mobil, per SMS 0152 01 68 60 41

und per E-Mail individuell vereinbart werden

KINDER- UND JUGENDARBEIT Marc Thome, Carolin Reimer 7 12 98 62
OSTSTEINBEK UND JUGENDPFLEGE E-Mail: kja@oststeinbek.de
Büro im Kinder- und Jugendzentrum Homepage: jugendzentrum-oststeinbek.de
Meessen 32a, 22113 Oststeinbek

VOLKSHOCHSCHULE Mi. 14.30 bis 17.00 Uhr 71 40 19 63

MUSISCHES FORUM Mo. 10.30 - 12.30 + Do. 15.30 - 17.30 Uhr 7 12 05 05

SOZIALSTATION Glinde/Oststeinbek 7 10 42 01
SCHULDNERBERATUNG 7 10 00 42 24 23

ALLGEMEINER SOZIALER DIENST Mareike Beiser täglich (09.00 - 10.00 Uhr Glinde/Rathaus) 04531 160 3533
E-Mail: m.beiser@kreis-stormarn.de

MIGRATIONSBERATUNG, JUGENDMIGRATIONSDIENST
Soziale Beratung/Betreuung von Asylsuchenden im Kreis Stormarn Montag, Mittwoch + Freitag Beratung n. Anmeldung 04531 1 27 90

SÜDSTORMARNER VEREINIGUNG
Erziehung und Familienberatung 7 22 52 50

Schwangerenkonfliktberatung 7 22 96 96

Offene Sprechzeiten in Glinde 7 10 60 16

Suchtberatung Glinde 7 10 24 69

ABFALLWIRTSCHAFT STORMARN täglich 0800 29 74-0 01

E-WERK SACHSENWALD Bereitschaftsdienst / Störungsdienst Gas / Strom 0800 72 73 737

und Termine nach Vereinbarung 

GEMEINDEBÜCHEREI

GEMEINDEVERWALTUNG

NOTRUFNUMMERN

SCHIEDSMANN

Nicht dringliche Krankentransporte (Integrierte Regionalleitstelle Süd)


